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METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstatistik wird aufgrund 
des Gesetzes Uber die Statistik der See
~chiffahrt vom 26. Juli 1951 (BGBl. II. 
S. 739) durchgefUhrt; sie umfa~t die See
schiffsbestandsstatistik, die Seemanns
statistik, die Seeverkehrsstatistik und 
die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende 
chung beschränkt 
der wichtigsten 
Schiffsbestand, 

monatliche Veröffentli~ 
sich auf den Nachweis 
Ergebnisse über den 

den Schiffs- und Güter-
verkehr ilber See in den Küstenhäfen des 
Bundesgebietes sowie Uber den Verkehr auf 
dem Nord-Ostsee-Kanal.Ausführliche Ergeb
nisse werden jährlich in dieser Veröffent
lichungsreihe herausgegeben. 

2. Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, 
die entweder ganz außerhalb der Seegrenzen 
stattfindet oder auf der diese überschri t
ten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 
in der 3. Durchführungsverordnung zum 
Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 (BGBl. 
II. S. 155) festgelegt worden. Keine Be
rücksichtigung findet die Seegrenze in 
der Flensburger Förde, in der der gesamte 
Verkehr dem Seeve_rkehr zugerechnet wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den 

K ü s t e n h ä f e n des Bundesgebie-
tes; das sind alle seewärts der Binnen
grenze der Seesr,hiffahrt gelegenen Häfen, 
"Lösch- und T,adenlätze. Die Binnengrenze 
der Seeschiffahrt verläuft oberhalb der 

Hauptschnittpunkte des See- und Binnen
verkehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Ham

burg, Bremen und Haren und fällt auf dem 
Rhein mit der deutsch-niederländischen 
Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und 
Küstenhäfen des Bundesgebietes, bei dem 
die Seegrenzen überschritten werden, gilt 

als Binnen - See - Verkehr: 
er wird sowohl in der Seeschiffahrt als 
auch in der Binnenschiffahrt - also dop
pelt - angeschrieben. Demgegenüber wird 
der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden 
Häfen, bei dem die Seegrenzen überschrit-
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ten werden, nur in der Binnenschiffahrt 

als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch See
fahrt dienende Schiffe mit festem Deck 

und einem Raumgehalt von mindestens 10 
BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage- und 
Bergungsfahrzeuge gelten nicht als Han

delsschiffe. 

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Genflogenheiten ent
sprechend gelten als Schiffe mit La -
dun g solche, die im Berichtshafen nach 
dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passa
giere ausgeschifft oder vor dem Auslaufen 
Güter geladen oder Passagiere eingeschifft 

haben. Schiffe ohne Ladung sind 
solche, die im Anschreibehafen entweder 
leer oder mit Ballast angekommen oder ab
gegangen sind, sowie solche Schiffe, die 
zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, 
ohne aber GUter gelöscht bzw. geladen 
oder Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu 
haben. 

5. Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundes
-renublik Deutschland werden alle über See 
zu Handelszwecken angekommenen und abge
gangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. 
Das führt dazu, daß Schiffe, die auf ih
rer Reise von und nach Häfen außerhalb 

des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen 
angelaufen, also sogenannten Zwischenver
kehr betrieben haben, mehrfach gezählt 
werden. Bei der Darstellung von Bundeser
gebnissen werden diese Mehrfachzählungen 

ausgeschaltet, d.h. die·Schiffe werden im 
Verkehr mit den Häfen au~erhalb des Bun
desgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im 
Abgang nachgewiesen. 

6. Flagge 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güter
verkehrs nach Flaggen ist maßgebend, in 
welchem Land die Schiffe im Zeitpunkt der 
Anschreibung registriert sind. 



7. Einsatzart Grenzüberschreitender Verkehr -----------------------------
Das ist iler Verkehr der KUstenhäfen mit 
Häfen au~erhalb des Bundesgebietes sowie 
au~erhalb der Deutschen Demokratischen 
Renublik und Berlin (Ost). 

Unter Linien fahrt ist der Ver
kehr von Handelsschiffen nach einem festen 
Fahrplan auf einer festgelegten Route zu 
verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 
Fährverkehr. Als T r a p fahrt 
gilt der nicbt an bestimmte :inien gebun
dene Verkehr. Zur Tanker fahrt 
zählt die Beförderung von unverp?ckten 
flüssigen Gütern in Tankschiffen. 

9. Gütersystematik 

8. Hauptverkehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrts
statistik liegt das Ver z eich n i s 
der Verkehrsbezirkeund 
Häfen, Ausgabe 1969, zugrunde.Folgen
de Hauptverkehrsbeziehungen werden unter
schieden: 

Die Art der beförderte.n Güter wird im 
vorliegenden Bericht nach Güterhauptgrup
nen und Güterabteilungen des Güter -
ver z e-i c h n iss es für die 
Verkehrsstatistik , Aus
gabe 1969, nachgewiesen. In Tabelle 5 
werden die Angaben für die Güterabteilung 
9 getrennt nach "An_dere Halb- und Fertig
erzeugnisse" und "Besondere Transportgü
ter" dargestellt. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr über
gesetzten Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Con
tainer, Trailer und Trägerschiffsleichter 
sind nicht in den Gesamtergebnissen ent
halten; sie werden gesondert nachgewiesen. 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 10. Massengut, Sack-/Stückgut 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen 
untereinander und der Verkehr zwischen 
Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr __ der __ Küstenhäfen __ mit __ ~fen_der 
Deutschen ___ Demokratischen __ ReEublik __ und 

~~!1!!Ll2~!l 

' Alle verpackten Güter (Güter in Säcken, 
in Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, a~f 
Paletten, in Liftvans. Flats, in Contai
nern, Trailern,auf Lastkraftwagen, Eisen
bahnwagen und Trägerschiffsleichtern)wer
den dem Sack-/Stückgut zugerechnet. Von 
den unverpackten GU~ern sind die Güter, 
die eine aufwendige Umschlagstechnik er
fordern, dem Sack-/Stückgut zugeordnet 
worden. 

Zeichenerklärung 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage
stellung trifft nicht zu 

/ 

0 

Abkürzungen 

V= Versand 

E = Empfang 
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= nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, 1ie in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 



Seeschiffahrt im September 1974 

In den Küstenhäfen der Bundesrepublik 
Deutschland belief sich der Güterverkehr über 
See im September 1974 auf insgesamt 11,8 
Mill. t; das sind 0,2 Mill. t (1,4 %) weniger 
als im entsprechenden Monat des Vorjahres. 
Außerdem wurden Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie Container, Trailer und Trägerschiffs-
leichter mit einem Eigengewicht von_ 0,8 
Mill. t befördert (September 1973: ebenfalls 
0,8 Mill. t). 

Die Abnahme gegenüber September 1973 betraf 
fast ausschließlich den Empfang aus europä
ischen Häfen (- 0,6 Mill. t oder 14 %), und 
zwar kamen im Berichtsmonat vor allem weniger 
Güter aus Häfen der Europäischen Gemeinschaf
ten an (- 0,5 Mill. t oder 20 %). Im Versand 
hat die nach europäischen Häfen verschiffte 
Gütermenge um 0,2 Mill. t (17 %) zugenommen, 
die Verladungen nach außereuropäischen Häfen 
erhöhten sich um 0,1 Mill. t (13 %). 

Verringert haben sich vor allem die Anlan
dungen von rohen Erdölen (- 0,4 Mill. t) so
wie von Eisenerzen und Getreide (je - 0,2 
Mill. t). Im Versand nahmen die Verschiffun
gen von Koks sowie von Kraftstoffen und 
Heizölen um je 0,1 Mill. t zu. 

Umschlagsverluste größeren Ausmaßes mußten 
dieHäfen Emden(- 0,4 Mill. t), Hamburg (- 0,3 
Mill. t) und Wilhelmshaven (- 0,2 Mill. t) 
hinnehmen. Dagegen wurden in Bremerhaven und 
Nordenham je 0,2 Mill. t Güter mehr umge
schlagen; der Ostseehafen Lübeck erreichte 
das bisher höchste Ladungsaufkommen. 

Von Januar bis September 1974 erreichte der 
Güterverkehr über See in den Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland einen Umfang von 
insgesamt 116,9 Mill. t; das sind 12,9 Mill.t 
oder 12 % mehr als im gleichen Zeitabschnitt 
des Vorjahres. Außer dem eigentlichen Güter
verkehr wurden noch Reise- und Transportfahr
zeuge sowie Transporthilfsmittel mit einem 
Eigengewicht von 7,1 Mill. t befördert. 

Die günstige Entwicklung des Güterverkehrs 
wurde vor allem im Verkehr mit außereuropä
ischen Häfen erzielt, der im Empfang um 9,1 
Mill. t (20 %) und im Versand um 4,1 Mill. t 
(50 %) anstieg. Überdurchschnittlich zugenom-
men haben dabei besonders 
Asien (+ 6,1 Mill. t oder 

die Ankünfte aus 
52 %) sowie der 
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Versand nach Nordamerika (+ 1,8 Mill. t oder 
73 %). Im Verkehr mit europäischen Häfen 
konnte demgegenüber nur im Versand eine wei
tere Steigerung der Transporte erzielt werden 
(+ 2,8 Mill. t oder 24 %) ;~ der Empfang nahm 
um 3,3 Mill. t oder 9,2 % ab. Entscheidend 
für diese Entwicklung war im wesentlichen der 
Verkehr mit Häfen der Europäischen. Gemein
schaften. 

In der Bundesrepublik Deutschland registrier
te Handelsschiffe hatten keinen Anteil an den 
erhöhten Anfuhren aus Häfen außerhalb des 
Bundesgebietes(+ 5,6 Mill. t oder 6,8 %).Die 
von ihnen nach deutschen Küstenhäfen trans-
portierte Gütermenge 
um 1,0 Mill. t oder 

verminderte sich sogar 
7,1 %. An der kräftigen 

Zunahme des Versandes 
des Bundesgebietes in 
partizipierten Schiffe 

nach Häfen außerhalb 
Höhe von 6,9 Mill. t 
der Bundesrepublik 

Deutschland dagegen mit einem Verkehrsgewinn 
von 1,0 Mill. t. Mit 18 % lag die Zuwachsrate 
allerdings erheblich unter- dem für den Ge
samtverkeh:;' ermittelten Wert(+ 35 %). 

Die starke Zunahme der Seegütertransporte in 
den ersten neun Monaten des Jahres 1974 kon
zentr,ierte sich hauptsäch_lich auf verstärkte 
Anlandungen von rohen Erdölen(+ 4,3 Mill. t 
oder 13 %) und Eisenerzen(+ 2,9 Mill. t oder 
27 %). Neben diesen Massengütern hat aber 
auch der Empfang von arbeitsintensiven Stück
gütern weiter zugenommen. Abgenommen haben 
demgegenüber die Anlandungen yon Kraftstoffen 
und Heizölen (- 1,1 Mill. t oder 12 %) sowie 
von Holz und Steinkohle um je 0,6 Mill. t 
(- 32 % bzw. - 18 %). 

Im Versand haben' alle wichtigen Güter mehr 
oder weniger stark zugenommen, insbesondere 
die - Verschiffungen von Koks (+ 1,4 Mill. t 
oder 83 %) sowie von Stahlblechen und Band
stahl (+ 1,0 Mill. t oder 74 %). Durch die 
Ausweitung der Exporte der deutschen Wirt-

-7-

schaft hat daneben aber auch der Stückgutver
sand einen erheblichen Aufschwung genommen. · 

Die bedeutendsten Umschlagsgewinne wurden in 
Wilhelmshaven(+ 4,6 Mill. t oder 23 %), Ham
burg(+ 3,2 Mill. t oder 8,9 %), Nordenham 
(+ 2,0 Mill. t oder 65 %), Brunsbüttel C+ 1,3 
Mill. t oder 33 %) und Emden (+ 1,0 Mill. t 
oder 9,4 %) -erzielt. 

Mit einem Umschlag von 337 3?0 beladenen Con
tainern über 20 Fuß (einschl. Trailer) hält 
der Aufwärtstrend im Containerverkehr weiter 
an. Die Steigerungsrate gegenüber dem Vorjah
reszeitraum 1973 betrug 14 %. Gleichzeitig 
erhöhte sich das Gewicht der in diesen Con
tainern enthaltenen Ladung von 3,5 Mill. t 
auf 4,1 Mill. t (+ 20 %). 

Auf dem Nord-Ostsee-Kanal wurden im September 
von 5 300 Handelsschiffen mit zusammen 

3,9 Mill. NR!' rd. 5,0 Mill. t Güter beför
dert. Im entsprechenden Monat des Vorjahres 
waren es 5 459 Handelsschiffe mit 3,9 Mill. 
NR!' gewesen, die 4,9 Mill. t Güter geladen 
hatten. 

Von Januar bis September 1974 haben 47 302 
Handelsschiffe mit 36,2 Mill. NRT den Nord
ostsee-Kanal befahren; das sind 375 Einheiten 
mit 4,1 Mill. NRT mehr als im gleichen Zeit
abschnitt des Vorjahres. 

Die auf dem Kanal beförderte Gütermenge er
höhte sibh von 40,8 Mill.tauf 46,3 Mill. t. 
Die Zunahme von 5,5 Mill. t oder 13 % ent
fiel mit 3,6 Mill.tauf den Verkehr in der 
Ost-West-Richtung (+ 16 %), in der vor allem 
mehr Kohle (+ 2,0 Mill. t) transportiert 
worden ist als in den ersten neun Monäten 
1973. In - umgekehrter Richtung wurden 1,9 
Mill. t (11 %) Güter mehr befördert als von 
Januar bis September 1973. 



1. GESAMTUEBERS ICHTEN 

Al GUETEP.VERK~HR UEBE~ SEE NACH VERKEHRSIIEZ !HUNGEN *I 

JANUAR BIS SEPTEMBER 
SEPTEMBER AUGUST S EPTE"BER. 

zu- l+l BZW. ABNAHME 1-l 
VERKEHRS8EZIEHUNG 1913 1974 1974 1973 1974 JANUAR-SEPTEMBER 

1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 277 834 426 091 310 285 2 816 83Q 3 256 461 439 622+ 15 „6+ 

EM,FANG AUS HAEFE~ AUSSERHALB D. BUNDESGER. 9 380 305 9 243 931 8 772 816 80 9go 161 86 717 277 5 727 116+ 7 ,1+ 

EUROPAEISCHE HAEFE"l 4 311 068 4 15S 293 3 729 716 36 165 840 32 840 769 3 325 071- 9,2-
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 2 282 228 2 BO 630 l 828 444 20 107 7fl7 15 580 153 4 527 634- 22,5-
UEBR IGE"I EUROPA 2 028 840 2 J24 663 l QCl 2 72 16 058 05,~ 17 260 616 l 202 563+ 7,5+ 

DAR. SOWJETUNION 497 803 1>62 959 512 080 3 976 734 4 923 823 947 089+ 23,8+ 
NORWEGE"l 495 16g 520 ]04 457 914 4 36C 168 4 778 697 418 529+ 9,6+ 
SCHWEDEN 624 648 467 674 S8 l 720 3 905 63 7 3 802 061 l 03 576- 2,1-
FINNLAN[l 14', 776 12~ 530 115 281, 1 B7 't't3 l 100 450 36 993- 3,3-

AUSS~REURO,AEISCHE HAEFEN 5 06Q 237 5 CBB 638 5 043 100 44 824 321 53 8 71, 508 9 0 52 187+ 20,2+ 
DARUNTER HAEFEN 1N 

AFRIKA l 4()7 651 1 192 142 l 418 006 14 B lC 817 15 350 044 539 227+ 3,6+ 
NORDAMERIKA l 075 353 858 845 RlO 488 8 632 g1,6 9 900 305 1 267 339+ 14,7+ 
MIT TEL- UND SUEDAMER I KA 839 612 1 114 339 1 314 736 7 424 168 8 53'! 115 l 114 947+ 15,C+ 
ASIEN 1 501 en 1 381 926 1 271 599 11 643 353 17 717 067 6 073 714+ 52 ,2+ 
AUSTRAL IE~ 244 751 541 386 228 271 2 313 017 2 36g 977 56 960+ 2 ,5+ 

VERSAND NACH HAEFEN AUSSEIIHALA D. BUNDESGE~. 2 295 103 2 815 7C9 2 637 429 19 584 264 26 479 079 1, g94 815+ 35,2+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN 1 275 525 1 466 121 l 489 134 11 391 052 14. 163 402 2 772 350+ 24,3+ 
CAVON HAE FEN IN 

EURO,AEISCHEN GE~EINSCHAFTEN 461 880 670 6C7 637 228 4 886 531 6 417 604 l 591 073+ 32 „6+ 
UEBRIGEM EUROPA 813 645 795 514 851 906 6 504 521 7 685 798 l 181 277+ 18,2+ 

DAR. SOWJETUNION 106 817 lCl 703 117 20', 702 778 '114 456 211 678+ 30,1+ 
NORWEGE'I 83 616 91 133 81 570 822 801 955 871 133 C70+ 16,2+ 
SCHWEDEN 332 052 333 658 360 227 2 211 328 2 83' 557 622 229+ 2~,l+ 
FINNLAND g6 160 111 2'17 96 014 718 506 l 022 939 304 433+ 42,4+ 

AUSSEREURO,AEISCHE HAEFEN l 019 578 l 349 588 1 148 295 8 193 212 12 315 677 4 122 465+ 50,3+ 
OAII.UNTER HAEFEIII IN 

AFRIKA 1g4 895 281 310 223 338 1 598 128 2 120 g79 522 851+ 32, 7+ 
NORD AMERIKA 352 592 470 453 389 311 2 494 580 4 325 172 l 830 592+ 73,4+ 
MITTEL- UND SUEDAMER ! KA 150 976 25~ 07" 1qg 864 l 350 517 2 196 95? 846 436+ 62,7+ 
ASIEN 294 219 294 570 310 025 2 484 897 3 219 405 734 508+ 29,6+ 
AUSTI\ALIEN 26 896 53 181 25 757 265 090 453 168 188 078+ 70,9+ 

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EMPFANG 4 871 128 220 61 745 586 730 424 821 161 90Q- 27,6-
VER SAND 2 550 13 412 9 937 33 977 1,7 411 33 434+ 98,4+ 

GE SAMT VERKEHR 11 960 1,63 12 627 363 11 792 212 10', Cll q71 116 945 049 12 933 C78+ 12,4+ 

AUSSERDEJd EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 653 242 790 271 658 403 5 814 363 5 851 774 37 411+ 0,6+ 
CONTAINER,TRAILER,TRAEGERSCHIFFSLEICHTER 134 645 142 623 136 543 1 121 087 1 233 326 112 2 39+ 10,0+ 

*l OHNE DEN SEEVERKEHR DER B!NNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES. 
ll EMPFANG AUS ALLcN HAFFEN OES BU'IDESGFBIFTES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN DES BU'IDESGEBIFTES. 

BI GUETE~U~SCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR AIS SEPTEMBER 
SEPTE"IBER AUGUST S EPTEMRER 

zu- (+) ezw. ABNI\HMF 1-J 
HAFEN 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-SEPTEMBER 

1974 GEGEN 1g73 

TONNcN 1 0/0 

JSTSEEHAEFEN 876 1,46 1 056 eoe 968 2 88 8 080 343 8 497 450 417 107+ 5,2+ 

LUEBECK 4AS 941 540 915 570 712 4 338 821 4 671 199 332 378+ 1,1+ 
PUTT GARDEN 195 14Q 1B5 457 1g5 434 1 786 1,97 1 929 923 143 226+ 8,0+ 
KIEL 109 184 90 673 98 690 gz0 577 845 366 83 211- q,c-
RENIISBURG 40 617 ·52 681 35 649 395 854 345 041 50 813- 12,8-
FLENSBURG 30 437 11 116 50 760 392 253 467 184 74 931+ 19,1+ 
UEBRIGE OSTS"EHAFFEN 17 318 LC9 966 l7 043 238 141 2 38 737 596+ tJ,3+ 

NORISEEHAEFE'I 11 34Q 255 12 Oll 981 11 126 684 98 507 945 111 7 30 238 13 222 293+ L3,4+ 

BRUNSBUETTEL 568 337 ~05 400 565 488 3 938 235 5 218 197 l 279 962+ 32,5+ 
HAMBURG 4 039 731 4 C'B 2 919 3 755 349 35 l,~5 398 38 774 31,5 3 168 967+ B,9+ 
CUXHAVEN 35 099 29 873 32 225 192 392 2 21 822 29 43Q+ 15,3+ 
eREMJSCHE HAEFEN l 990 911 2 128 627 2 125 430 19 013 213 19 220 145 207 132+ 1,1+ 

8REMEN STADT l 341 415 l 339 559 l 307 856 12 280 949 11 968 232 312 717- 2,6-
BREMERHAVE'I 649 436 789 068 817 574 6 "132 264 7 252 113 519 849+ 1,1+ 

~RAKE 193 7';7 337 176 307 132 2 830 651 3 11>5 373 334 722+ 11,8+ 
NOR OENHAM 424 948 7C9 012 61>5 120 1 008 873 4 '176 408 l 967 535+ 65,4+ 
W ILHFLMSHAV"'I 2 251 408 l 98C 307 2 046 367 19 527 555 24 104 2 37 4 576 682+ 23,4+ 
EMDEN 1 506 629 1 't59 368 l 117 568 10 779 151 11 796 948 l 017 597+ 9,4+ 
UE811.IGE HAEFEN IN 

SCI<!. ESW IG-HOL ST~ IN 125 334 21c 333 150 422 1 588 47g 1 458 787 129 692- 8,2-
NIEDERSACHSEN 213 151 468 961, 361 583 2 023 798 2 7'13 751, 769 958+ 38„0+ 

1 NSGE SA"1T 12 225 901 13 06A 189 12 094 972 106 588 288 120 227 688 13 639 400+ !2 8+ 
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1. GESAIITUEBERS I CHHN 

Cl FIIPFANG UNI) VFRSAN{' AU5GFIIAEHLTcR GUnEQ IN !:'FN I\UFSTFNHAEHN *I 

JA'IUAq BIS SEPTE"IBER 
SEPTE"l!IER AUGUST S EPTE'"BER 

Zl>- l+I BZW. AIINAHl'E 1-1 
GUETERAR T 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-SEPTEll~ER 

1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EMPFA"IG 

r;ETREIDE 1011 428 311 21!6 5811 267 856 3 594 764 3 690 004 95 240+ 2 ,6+ 
FRUECHTE, GEMUESE 10"11 86 828 7Q 464 85 740 1 113 667 l 034 891 711 776- 7 ,1-
iOLZ UNO KORK 1051 223 35" 130 8811 134 4111 l 8'l4 447 l 284 010 610 437- 32,2-
FUTTER"IITTEL (171 266 447 211 754 277 834 ,2 328 927 2 453 566 124 639+ 5,4+ 
'.JEL SUTEN, FETTE 1181 142 091 223 992 213 16'> l 761 ~50 2 066 090 304 5t,o+ 17,3+ 
STE INKOHI. E,-8R IK ETTS 1211 337 231 282 168 281 131 3 "79 t,81 2 839 2117 6t,O 19'>- 18,t,-
ROHES EROOEL 1311 3 797 191 3 582 t,27 3 "149 255 32 528 520 36 867 18'> " 3311 66.r,+ 13,3+ 
KRlFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 843 716 936 067 736 209 8 640 335 1 579 933 1 060 '>02- 12,3-
EISENERZE 1411 397 1% 566 84C 627 821 10 753 468 n 6"4 231 2 890 763+ 26,9+ 
S A'lll, KIES, TUN, ANO. S TE l"IE U.EROEN 161,631 486 272 424 8115 t,26 919 3 57(1 116 3 416 664 153 '>52- 4,3-
FAHRZEUGE 1 'll 1 12 "~" 12 215 12 0.95 122 2 ... 1 118 711.r, 3 "63- 2,8-. 
UEBHGE GUETER IRESTI 1 63~ 492 9~1 311 1 729 543 14 577 289 15 3117 11113 810 59.r,+ 5,6+ 

1 NSG~SA"T 9 660 163 0 790 599 9 142 048 8t, 364 811 90 382 527 6 017 716+ 7,1+ 

VERSAND 

FUTT ERi! iTT El 1 171 98 773 70 7118 59 qcn 568 330 593 797 25 ft67+ t,,5+ 

KOKS 1 231 227 693 367 636 350 617 1 729 133 3 1611 1123 "39 69o+ 113,3+ 
K~lFTSTOFFE,HETZOELE 1321 2CJ5 565 3"3 9.r,7 t,25 993 2 11.r,o 699 3 77.r, 689 933 99o+ 32,9+ 

IIOH EISEN, -STAHL 1511 14 508 5C 797 37 1177 2211 .r,97 366 931 138 ft34+ 60,6+ 

STAB-U.FOQMSTAHL 15 31 <13 939 148 716 130 302 925 353 1 312 t,52 3117 099+ .r,1,8+ 

S TAHLBL ECH,8A"IDSTAHL 1541 182 005 326 204 238 225 l 392 338 2"'427 5611 035 23o+ 1.r,,.r,+ 
-OUENGEMITTEL 171,721 128 953 159 128 156 760 1 35.r, 305 1 690 119 335 111<,+ 2.r,,9+ 
CHEMISCHE GRlNDSTO~FE 11111 155 231 184 501 170 0119 1 318 452 1 590 7511 2 72 306+ 20,7+ 
FAHRZEUGE 1911 108 092 93 948 91 "65 1 112 362 1 1110 677 68 315+ 6,1+ 
MASCHINEN, EL EKTROER ZEUGNISSE 192,931 118 606 151 1116 129 979 967 320 1 261 "56 29" 136+ 30,t,+ 
UEIIRIGE GUETER 1 RESTI 1 1"2 373 1 381 339 1 161 620 9 786 6118 12 ft77 1191 2 691 203+ 27,5+ 

l"ISGESAMT 2 565 738 3 2711 190 2 952 924 22 223 4TI 29 11.r,5 161 7 621 6114+ 34,3+ 

•• DIE lM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUE STENHUFEN DES BU'IDESGEl'llETES BEFOEI\DEI\TEN GU ETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AIXH BEIM 
VERSAND GEZAEHLT. 

01 GUETERVERKEHR UEIIER SEE 'IIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES IIUNOESGEB I ETES NACH EINSATZAI\TEN *I 

JANUAR US SEPTEIIIER 
SE'TEMBER AUGUST S EPTEM8ER 

EINSATZART zu- l+I 8ZM. ABNAHME 1-1 

-- 1973 1974 1974 1973 197t, JANIMI\-SEPTEMIER 
. 1 97" GEGEN 197! 

HAFEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LIN IENFAl<RT 11 155 517 108 677 Qt,t, 459 10 3211 26t, 10 OOlt 668 323 596- 3 .1-
DARUNTER LUEBECK 110 338 103 959 113 32t, 938 0115 9110 532 .r,2 "47+ "•5+ 

PUTTGARDEN 107 255 72 401 91 1115 1167 135 1196 607 29 t,72+ 3,.r,+ 
HAMIIURG 551 693 58ft 458 505 4911 5 098 1193 " 952 719 146 17.r,- 2,9-
BREMISCHE HAEFEN 366 102 330 1104 317 337 3 260 3116 3 014 Qt,9 246 337- 7,6-

TRAMPFAHRT 3 665 295 3 1105 111 3 7111 166 30 1161 950 33 971 969 3 110 019+ 10,1+ 
DARU'ITER LUE8ECK 1117 331 219 351 239 1911 1 737 337 i 11311 013 100 676+ 5,11+ 

HA'IBURG 223 309 eos 082 819 223 e 752 5116 9 "92 50ft 739 9111+ 8,5+ 
BRENISCHE HAEFEN 572 206 658 60„ 763 666 6 233 693 6 150 0118 113 605- 1,ft-

BRAKE 119 6"" 20c 6811 202 655 2 Ö02 79.r, 2 017 098 lt, 30t,+ 0,1+ 
NOROENHAM 245 602 493 101 5"4 211 1 975 135 3 31lt, 025 t,QII 119o+ 71,3+ 
EMOEN 932 880 e22 069 717 523 6 320 186 6 8t,6 351 526 165+ 8,3+ 

T .lNKERF.lHRT 4 564 36" 4 lt57 697 4 008 936 "0 386 677 43 165 461 2 7711 7114+ 6,9+ 

DlRUNTER !!RUNS l'lUE TT EL 43', 249 462 821 391 216 3 011e .r,112 3 ft99 927 .r,11 t,35+ 13,3+ 
HAl'IBURG 223 ft94 l ft03 334 231 557 12 658 19ft 12 1"7 Qt,ft 511 150- ,.,o-
BREl'IISCHE HAEFEN 297 019 220 2114 200 314 2 600 632 1 711 301 11119 331- 3.r,,2-

NORDENHAl'I 121 ftt,4 169 657 61 629 52t, 1181 1 012 174 4117 293+ 92,11+ 
WILHELMSHAVEN 2 159 92A 897 385 l 9.r,5 2t,5 18 716 9 ... 4 ,22 t,61 1"1 3 7"4 203+ 20,0+ 
E"ll)E"I 235 ftC7 207 702 125 3110 l 1157 767 l 620 050 237 717- 12,11-

VERS ANO 

L IN IENFAHPT 11 152 6t,l 318 2311 1 15t, 329 9 701 231 11 5211 469 1127 2311+ 111,ll+ 

DARUNTER PUTTGARDEN 87 894 113 056 10.r, 2"9 919 562 1 033 316 113 75.r,+ 12,4+ 
HAMBUIIG 512 295 574 897 t,111 316 4 1118 619 5 097 749 909' 13o+ 21,7+ 

8REM1 SCHE HAEFEN 412 57ft 502 ei,2 427 050 3 590 022 4 228 904 638 11112+ 17,8+ 

TRAMP FAHRT 881 154 192 2 ... 3 110 251 1 49't 237 11 448 478 3 95ft 241+ 52,e+ 

DARUNTER LUES.ECK 49 23, 59 343 12 315 508 981 57" "51 65 ft10+ 12,9+ 

HA"ßURG 25Q 142 3"4 497 376 635 2 225 't79 3 678 6112 ft53 203+ 65,3+ 
!IRENISCHE HAEFE"I 216 2Bft 261 620 300 490 2 120 237 2 796 809 676 572+ 31,9+ 

EMDEN 21 7 627 310 560 191 595 1 t,83 917 2 l 73 572 689 655+ ... 6,5+ 

TANK ERFAHRT 263 858 318 640 382 786 2 't22 773 3 569 5ft3 1"6 11~ t,7,3+ 

DARUNTER BRUNSBUE TTEL 60 531 72 7116 108 998 428 774 897 lt,6 468 372+ 109,2+ 

HAMSURG 113 12, 130 194 175 324 061 241 57.r, 347 513 106+ 411,3+ 

8REMISCHE HAEFEN 7 17!) 10 235 11 "39 111 2115 83 ftl9 27 1166- 25,1-

•• OHNE DEN SEEVERKEHR DER l'llNNENHAEFEN MIT H.lEFEN AUSSERHALB DES !IUNOESGE!IIETES. 

11 EINSCHL IESSLICH FA EHR VERKEHR MIT OEM AUSLAIIID. 
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1. GESAP'ITUEBERSICHTEN 

EI GUETERYERKEHR UEBER SEE P'IIT HAEFEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES NAC~ FLAGGEN *I 

JANUAR BIS SEPTE"BER 
SEPTEP'IBER AUGUST S EPTEP'IBER 

zu- 1+1 BZW. All NAH ME 1-1 
FLAGGE 197'1 1974 1974 1973 1974 JANUAR-SEPTEMBER 

197', GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EP'IPFANG 

DEUTSCHLAND 

9UNDESREPUiLIK DEUTSCHLAND 614 861 561 247 193 038 14 144 500 13 144 243 000 257- 7 ,1-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 32 823 23 965 42 137 349 280 389 717 40 437+ 11,6+ 

FREP'IDE FLAGGEN 1 737 492 1 786 939 7 599 386 67 083 111 73 608 138 6 525 027+ 9,7+ 

9El.GIEN 180 974 52 171 147 399 080 209 644 946 435 263- 40,3-
BRASILIEN 13 960 16 750 15 730 107 934 166 482. 58 548+ 54,2+ 
DAENEP'IARK 314 025 235 259 181 923 2 132 348 2 124 472 7 876- 0,4-
f lNJ<ILANO 147 936 156 274 161 006 1 726 370 1 603 244 l23 126- 7 ,1-
FRAJ<IKREICH 211 9Il 255 445 266 073 1 723 890 l 715 9Q2 7 898- 0,5-
GR I EC HENL UID 858 596 66? 473 797 3l3 6 579 372 6 412 787 166 585- 2,5-
GROSSBRITANNIEN 337 935 452 158 068 508 12 373 788 12 636 905 263 117+ 2,1+ 
INDIEN 1 193 262 272 24 664 55 999 433 610 377 611+ 674,3+ 
!TAL !Ef'I 32 009 36~ 740 223 506 1 707 526 2 461 687 754 161+ 44,2+ 
JAPAJ<I 149 609 163 431 114 261 1 193 775 2 784 720 590 945+ 133 ,3+ 
L IBER lA 479 706 834 700 746 847 13 370 539 13 639 538 268 999+ 2,0+ 
f'IIEDERLAJ<IOE 181 163 237 571 229 61(\ 2 292 982 2 246 111 46 205- 2,0-
f'IORWEGEN 148 ()77 237 549 899 365 8 828 444 9 793 881 965 437+ 10,q+ 
PANA"A 235 993 2'9 011 251 589 1 976 604 1 945 857 30 747- 1,6-
POLEN 91 739 111 660 142 631 1 150 844 1 358 291 2 07 447+ 18,0+ 
SCHWEOEN 380 454 158 901 210 461 3 145 010 3 351 344 206 274+ 6,6+ 
SOWJETUNION 335 102 537 343 390 516 3 065 514 4 109 599 044 085+ 34,1+ 
SPAJ<IIEJ<I 50 365 123 333 10 009 296 430 861 854 565 424+ 190,7+ 
VEREINIGTE STAATEJ<I 57 279 6~ 445 74 067 447 961 585 548 137 587+ 30,7+ 
VOLKSREPUBLIK CHINA 8 369 15 496 5 112 67 117 81 547 14 430+ 21,5+ 
UE9R !GE FLAGGEN 521 095 597 955 638 796 3 760 395 4 649 057 0ee 662+ 23,6+ 

INSGE SAP'IT 9 385 176 9 372 151 8 834 561 81 576 891 87 142 098 5 565 207+ 6,8+ 

DAR. LAENDE~ DER EUROP. GEH. 3 874 868 4 171 846 3 310 643 35 511 988 34 987 658 524 330- 1,5-

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

IUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 646 865 748 776 630 771 5 7C6 576 6 741 633 ·l 035 057+ 18,1+ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 27 766 34 771 37 680 379 361 461 078 81 717+ 21,5+ 

FI\EP'IDE FLAGG&f'I 623 022 2 045 574 978 915 13 532 304 19.343 779 5 811 475+ 42,9+ 

BEt.GI EN 22 882 10 434 9 180 180 157 176 729 3 428- 1,9-
&RAS IL IEN 8 514 15 987 42 1C3 82 501 2?4 068 141 5167+ 171,6+ 
DAENEMARK 123 355 148 827 135 651 217 854 1 416 891 199 037+ 16,3+ 
FINJ<ILAND 't5 260 67 664 76 qf)6 447 278 590 268 142 990+ 32,0+ 
FRAJ<IKREICH 17 452 24 099 29 250 178 273 349 847 171 574+ 96,2+ 
GR l ECHEJ<IL AND 122 145 94 647 189 028 1 022 165 673 194 651 029+ 63,7+ 
GROSSBR ITAJ<IN IEN 17't 256 196 363 271 OH l 507 107 976 848 469 741+ 31,2+ 
INDIEN 14 637 4 522 1 867 105 503 128 404 22 901+ 21,7+ 
!TAL IEJ<I 26 052 65 105 17 639 116 701 253 719 137 018+ 117 ,4+ 
JAPA'I 20 61C 40 631 32 958 140 672 406 246 265 574+ 198 ,8+ 
L IBER U 105 403 218 087 185 145 901 327 489 688 588 361+ 65 ,3+ 
NlEDEnANDE 106 839 139 636 100 648 886 212 126 507 240 295+ 27,1+ 
NORWEGEN 130 081 195 002 136 126 423 658 950 449 526 791+ 37,0+ 
PANAMA 38 377 86 602 37 667 361 344 759 075 397 731+ 110, 1 + 
POLEN 't9 835 55 690 53 439 64C 807 529 120 111 687- 17,4-
SCHWEDEN 177 470 120 646 171 680 l 030 625 1 421 456 390 831+ 37,9+ 
SOWJETUNION 106 712 126 142 138 576 903 613 1 406 566 502 953+ 55,7+ 
SPAJ<IIEN 3 604 2 644 37 905 101 119 149 166 48 047+ 47,5+ 
VEREINIGTE STAATEJ<I 58 550 61 014 59 388 419 308 527 1 74 107 866+ 25,7+ 
VOLK SR EPUBL IK CHINA 22 5q5 42 157 16 168 120 844 142 194 21 350+ 17,7+-
UEBR!GE FLAGGE'! 248 393 329 675 23b 514 1 745 236 2 646 1 7C 900 934+ 51,6+ 

INSGESAMT 2 2'l7 653 2 829 121 2 647 366 19 618 241 26 546 490 6 928 249+ 35,3+ 

DAR. LAENOER DER EUROP. GEM. l 126 712 1 333 24G 1 195 198 9 803 617 12 067 786 2 264 169+ 23,l+ 

*I OHJ<IE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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1. GES~MTUEBERS ICHTEN 

Fl GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN ~UESTENHAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 

JANUAR BIS SEPTE,U!ER 
SEPTEMBE~ AUGUST SEPTEMIIER 

HAFEN ZU- l+I BZN. ABNAHME 1-1 - 1973 1 'l7't l 97't 1973 1974 JANUAR-SEPTEMeER 
MASSEN- UHD SACK-/STUECKGUT 1974 GEGEN 1913 

' TONNEN 1 0/0 

LUE!ECK 483 941 540 915 570 712 4 338 1121 4 671 199 332 378+ 1,1+ 

MASSENGUT 214 211 225 911 25'1 845 2 000 417 2 060 314 59 897+ 3,0+ 
SACK-/STUECKGUT 21,q 730 315 104 310 1167 2 3311 404 2 610 11115 272 481+ 11,7+ 

KIEL 109 184 9C 673 911 690 9211 577 81t5 366 113 211- 9,0-

MASSENGUT 60 l!'t5 62 136 61 382 530 621 543 986 13 359+ 2,5+ 
SACIC-/STUECKGUT 48 339 211 537 37 301!" 391 950 301 380 96 570- 24,3-

1 

FLENSBURG 30 437 11 116 50 760 392 253 467 184 74 931+ 19,l+ 

MASSENGUT - 25 656 66 141 44 532 359 491 435 719 76 2211+ 21,2+ 
SACIC-/STUECKGUT 4 7111 10 975 6 2211 32 762 31 465 l 297- 4,0-

BRUNSBUETTEL 5611 337 605 400 565 41111 3 931! 235 5 218 197 l 279 962+ 32,5+ 

MASSENGUT 567 1147 601 107 560 108 3 931 651! 5 179 1100 1 248 142+ 31,7+ 
SACK-/STUECKGUT 490 4 293 5 3110 6 577 311 397 31 1120+ 4113,11+ 

HAl'IBURG 4 039 731 4 0112 919 3 755 349 35 605 3911 311 774 365 3 1611 967+ 11,9+ 

MASSENGUT 2 1135 466 2 7113 640 2 620 961 25 Oll 37'1 27 204 167 2 192 7118+ 11,11+ 
SACK-/STUECKGUT 1 204 265 l 299 279 1 134 31111 10 594 019 11 570 1911 976 179+ 9,2+ 

BREMISCHE HAEFEN 1 990 911 2 1211 627 2 125 430 l 'I 013 213 19 220 H5 207 132+ 1,1+ 

MASSENGUT 9511 352 992 0011 l 116 543 9 7011 220 9 027 4" HO 776- 7,0-
SACK-/STUECKGUT l 032 559 l 136 619 1 0011 887 9 304 993 10 192 901 887 901+ 9,s+ 

ll!IAKE 193 707 337 176 307 132 2 1130 651 3 165 313 33" 722+ 11,1+ 

"'ASSEN GUT 129 1161 245 4711 236 620 2 292 1105 2 422 677 129 1172+ 5,7+ 
SACK-/STUECKGUT 63 1146 91 6911 70 512 537 1146 7't2 696 204 85o+ 38,l+ 

' 
NORDENHAM 424 9411 709 012 665 120 3 0011 1173 4 976 408 l 967 53s+ 65,4+ 

MASSENGUT 408 8112 703 533 658 1127 2 935 540 4 9111 537 l 982 997+ 67,6+ 
SACK-/STUECKGUT 16 066 5 479 6 2'13 73 333 57 8H 15 462- 21,1-

W ILHEL"'SHAVEN 2 251 4')' l 980 307 2 046 367 19 527 555 24 104 237 4 576 6112+ 23 ...... 

"'ASSENGUT 2 234 817 1 943 646 2 017 919 19 442 109 23 1131 156 4 399 047+ 22,6+ 
SACK-/STUECKGUT 16 591 36 661 211 441! 85 446 273- 0111 1117 635+ 219,6+ 

, 

EMDEN l 506 629 l 459 3611 l 117 561! 10 779 351 11 796 9411 l 017 597+ 9,4+ 

MASSEN GUT l 431! 6116 l 31111 791 l 062 764 10 154 1121 11 204 lt65 l Olt9 6- 10,3+ 
SACK-/STUECK$UT 67 943 70 577 51t IIO't 621t 530 592 4113 32 Olt7- 5,1-

PUTTGARDEN 195 149 11!5 457 195 431t 1 71!6 697 1 929 923 llt3 226+ 11,0+ 

MASSEN GUT - - - - - - - -
SACK-/STUECl(GUT 195 149 185 457 195 434 l 7116 697 1 929 923 1"3 2~6+ 11,0+ 

UEBII IGE HAEFEN lt31 519 1171 819 596 922 4 lt31! 66" 5 058 llt3 619 479+ llt,O+ 

MASSEN GUT 313 789 730 262 1tl8 098 3 352 320 3 11711 526 526 206+ 15,7+ 
-SACK /STUEtii:GUT 117 730 141 557 178 821t l 0116 341t l 179 61 7 93 273+ + 
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1. Gesamtübersichten 

g) Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

Januar - September 
Zu-(+)bzw.Abnahme(-) 

Gegenstand der Nachweisung Sep- !August Sep-
tember ttember Januar - September 

1973 1974 1974 1973 1974 
1974 gegen 1973 

Absolut 1 % 
Schiffsverkehr insgesamt 

Zahl der Schiffe 5 781 6 352 5·836 50 816 51 602 786 + 1,5 + 
1 000 NRT 3 958 4 313 4 002 32 806 37 032 4 226 + 12,9 + 

~arunter Handelsschiffe 

Zahl der Schiffe 5 459 5 848 5 300 46 927 47 302 375 + 0,8 + 
1 000 NRT 3 863 4 210 3 870 32 094 36 217 4 123 + 12,8 + 

~üterverkehr insgesamt ( 1 000 t) 4 941 5 347 5 031 40 825 46 310 5 485 + 13,4 + 
Richtung West-Ost 2 118 2 135 1 985 17 804 19 676 1 872 + + 10,5 -~ichtung Ost West 2 823 3 212 3 046 23 021 26 634 3 613 + 15, 7 + 

h) Bestand an Seeschiffen•) 

Schiffe mit mehr als 50 cbm = 17,65 BRT (Brutto-Registertonnen) Raumgehalt 

Verwendungsart Dezember 1973 August 1974 
--

Fahrzeugart Anzahl 1 BRT Anzahl 
liandelsschiffe 2 055 7 854 357 1 961 

Schiffe für Personenbeförderung 231 121 871 242 
dar.: Fahrgastschiffe mit Kabinen 4 62 636 3 

Fahrgastschiffe ohne Kabinen 175 56 150 177 

Trockenfrachtschiffe 1 651 5 907 288 1 541 
Ro-Ro-Schiffe einschl. Fährschiffe 62 101 964 62 

dar.: Eisenbahnfähren 2 11 701 2 
Ro-Ro-Schiffe 46 83 142 44 

Andere Trockenfrachtschiffe 1 589 5 805 324 1 479 
dav.:Stückgutfrachtschiffe a.n.g. 1 409 2 711 250 1 314 

Kühlschiffe 50 274 724 48 
Containerschiffe 43 652 075 34 
Trägerschiffe 1 37 134 1 
Spezialtransportschiffe 6 3 918 6 
Massengutschiffe ohne OBO 78 2 003 021 74 
Mehrzweckschiffe (OBO) 2 123 196 2 

Tankschiffe 173 1 825 197 178 
dar.: Mineralöltanker 10Q 1 682 785 101 

Bunkerboote 33 4 115 33 
Gastanker 8 19 203 10 

Seefischereifahrzeuge 689 165 060 681 

~portfahrzeuge (Yachten) 293 13 343 312 

Andere Schi·ffe ,nicht für Handelszwecke 730 288 433 724 

Insgesamt 1) 3 767 8 321 194 3 678 

•) Jeweils Monatsende, einschl. der Schiffe in Bare-Beat-Charter. 
~) Ohne Fahrzeuge der Bundesmarine. 
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1 BRT 
8 381 674 

97 197 
37 655 
55 555 

5 742 632 
110 045 

11 701 
77 328 

5 632 586 
2 596 735 

276 186 
621 203 

37 134 
4 538 

1 973 588 
123 196 

2 541 843 
2 465 431 

4 157 
22 376 

158 041 

14 357 

297 363 

8 851 437 

September 1974 

Anzahl 1 BRT 
1 946 8 486 816 

241 96 578 
3 37 655 

176 54 936 

1 526 5 727 653 
61 109 052 

2 11 701 
44 88 861 

1 465 5 618 601 
1 302 2 587 096 

48 276 186 
31 605 629 
1 37 134 
6 4 538 

75 1 984 817 
2 123 196 

179 2 662 584 
103 2 586 569 

33 4 157 
10 22 376 

681 157 301 

320 14 439 

724 297 481 

3 671 8 956 038 



2. SrHIFFSVERKEHR UE8ER SEE 11'1 SEPTEMBER 1q74 NACH hAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZWISCHENYEPKFHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR e1s 

HAFEN DARUNTER AUS/NAC~ DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAl'IMEN ·HAEFEN AUSSER~ALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB SEPTEM!ER 1q74 

DES BUNOESGEBIETFS DES l!UNl'ESGE111EHS 

ANZAHL J 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAI-IL 11000 NPT ANZAtt. 11000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

JSTSEEHAEFEN 2 513 3 594 2 ',Ot\ 3 576 lltlt 41t 89 30 2 657 3 639 22 229 30 013 

LUEBECK 557 3~9 540 382 88 36 69 26 61t5 l 425 5 662 11 it51t 
PUTT GARDEN 790 571 1qc 571 790 l 571' 6 itlO 13 070 
KIEL 260 367 21t7 365 12 3 7 2 272 370 2 163 3 215 
RENDSBURG 38 15 33 14 l 0 39 15 31tl 137 
FLENS!URG 162 41 103 34 9 l 7 l 171 lt2 l 711 ,437 
UEBRJGF HAEFEN 706 2Il 693 209 34 4 6 l 740 215 5 942· l 700 

NOROS EEHAEFEN 6 838 s 804 2 437 7 379 970 9<>4 506 396 7 !JO!J 10 798 69 itit7 100 8118 

BRUNSBUETTEL 24 1 37't 19 373 29 44 11 37 53 ltl 9 529 3 701 
H,"'IBURG 009 2 675 920 2 587" 417 977 279 811 lt26 3 652 13 lt99 34 754 
CUXHAVE'I 82 122 38 23 15 12 l 3 97 131t 739 979 
BR EM. HAEFEN 11 741 2 300 61t3 2 197 235 627 122 300 976 2 927 9 61t7 26 096 

BREMEN SUOT 539 854 481 829 20 l 492 110 249 740 346 6 lt94 12 944 
BREMERHAVEN 211 4'13 171 375 34 134 12 51 245 598 2 235 13 375 

eRAKE l't"~ 1e1 126 1711 16 25 12 25 159 207 1 037 l 917 
NORDENHAM 511 326 46 312 4 12 l 11 62 339 619 2 151 
W ILHEL'4SHAYEN 7~ 032 67 013 l!: 18 7 11 95 049 909 13 065 
EMDEl'I 226 396 87 31t6 80 240 32 175 306 635 2 443 6 769 

/ 
UEBR. HAEFEN IN 

SCtt..ESW .-HOLST. 1 6!7 7it2 398 239 40 5 1 0 1 707 747 14 357 5 336 
NIEIJERSACHSEN 2 804 64!1 84 103 124 35 40 ,23 2 92!1 683 26 599 5 499 

INSGESAMT 9 351 12 398 ,. 81t3 l(l <155 114 2 039 595 1 425 10 46'1 14 lt37 ::>-=:.. :::::,.-c:::_ 

JANUAR-SfPT. 1974 80 584 fll 058 40 717 9q 656 11 092 19 843 6 598 14 179 ::::-<:: ==--==- 91 676 130 901 

AIIGANG 

OSTSEEHAEFEN 2 361 3 472 2 309 3 465 296 164 235 152 2 647 3 636 22 125 29 964 

LUEBECK 545 l 32<1 543 329 101 99 96 96 646 427 5 663 11 454 
PUTTGARDEl'I 791 1 573 791 573 791 573 6 413 13 076 
KIEL 200 334 200 334 72 33 62 29 272 367 2 139 3 1117 
RENDSBURG l {l 31 13 27 12 32 ll 256 115 
FLENSBURG 103 24 88 23 63 17 H 13 166 42 l 709 436 
UEIIR !GE HAEFEN 721 212 686 2oe 19 3 9 2 740 215 5 946. 1 696 

NOII OS EEHA FEl'I 6 511 6 184 2 161 4 767 1 1e1t 4 141 689 3 634 7 695 10 325 69 691t 99 347 

BRUNSBUETTEL 41 64 15 51t 18 371 17 371 59 435 595 3 753 
HA'4BURG 086 2 243 920 2 109 318 203 270 144 404 3 445 14 160 31t 604 
CUXHAVEN 62 119 3 11 27 11 21 9 e9 130 617 955 
BREM. l<AEFEN 11 659 2 135 596 2 055 269 ~o 1411 465 92!1 2 905 • 357 25 615 

!!REHEN SUDT 480 q22 463 913 222 432 117 21t7 702 1 351t 6 252 12 926 
BREHfRHAVEN 1116 226 138 154 47 238 31 219 233 l 464 2 150 12 767 

eRAKE "° 36 38 35 82 149 57 122 122 llllt 1 076 l 690 
NORDENHAM 27 18 15 16 44 268 32 229 71 296 639 2 190 
WILHELMSHAVEJ\I 9 14 e 7 73 993 53 1175 112 007 904 13 062 
E"IDEN 236 291 59 237 6~ 299 46 296 296 590 2 504 6 7211 

Uf!IR. HAEFEJ\I HI 

SClil.ESW.-HOLST. 1 562 679 370 193 121t 67 25 45 1 6!16 746 14 226 5 292 
NIEDERSACHSEN 2 7!12 514 132 39 169 110 20 79 2 951 694 26 592 5 490 

INSGESAMT 9 1172 9 656 4 469 8 233 lt7C' 4 305 921t 3 785 10 31t2 13 ~61 :>-<: ==--== 
JANUAR-SEPT. 1974 79 51t3 114 5!16 ltO 006 73 604 13 276 44 725 7 722 39 123 ==-:-== ::::::,.-:::: 91 819 129 311 

/ 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BRE'4ERHAVEN ANGELAUFEN !<AB EN, SIND NUii E INHAL GEZAEHL T IIORDEN. 
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FlAGGE 

DEUTSCHLAND 

BUNOESREP. DEUTSCHL. 
DEUTSCHE DEM. REP. 

FRe,oE FLAGGEN 

BELGIEN 
BRASILIEN 
DAENEMARK 
FINNLAND 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
GROSSBIIIUNNI•N 
INDIE'4 
ITALIEN 
J~PAN 
LIB EP 1A 
NIEDERLANDE 
NORWEGEN 
PANAMA 
POLEN 
SCHWEDEN 
SOWJETUNION 
SPANIEN 
V ER. STAATE~ 
YOLKSREP. CHINA 
UEBRIGE FLAGGEN 

INSGESA"'T 

DAR. EUllOP. GEM. 

J APIUAR-SEPT. 1974 

09.JTSCHLAND 

BUPIOESREP. DEUTSC.._. 
DEUTSCHE DEN. RFP. 

FllEMDE FLAGGEN 

eaGIEN 
!II.AS IL IEN 
UENEMAllK 
FINNLAND 
FR ANKRE ICH 
GRIECHENLAND 
GROSS8RITANNIEN 
INDIEN 
!TAL IEN 
JAPAN 
LIRERU 
N IEOEl!LANDE 
NORWEGEN 
PANAMA 
POLEN 
SCHWEDEN 
SOWJETUNION 
SPANIEN 
VER. STAATEN 
YDLKSREP. CHlr.!A 
U Eell l GE l'L AGGEN 

INSGESAl!T 

DAR. EUROP. GEM. 

J ANUAII-SEPT. 1974 

3. SCHIFFSVERKEHR urnER SEE IM SEPTEMeER 1974 N~CH FLAGr,EN 

- OHNE ZWISCH•NY.RK.HR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE UOUNG 

DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN ~USSERHALß 

DES eUNDESGEßlETES nes BUNnESGEBIETES 

ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 110~0 NRT ANZAHL l 1000 NPT ANZAHL l 1000 NR T 

ANKLINFT 

6 326 3 576 B33 2 165 513 309 142 139 
53 41 53 41 2e 36 21 35 

2 111 1 B15 2 156 7 182 559 656 412 214 

12 81 12 87 
8 • 41 8 41 2 12 · 

383 l 46~ 3~0 459 BO Al 65 61 
83 lQR 83 198 9 22 B 21 
22 154 22 154 e 25 8 25 
56 428 54 414 4~ 180 33 133 

112 930 110 91B 39 164 21 110 
3 lR 3 lB 3 17 1 6 

12 95 12 95 4 30 3 n 
B 142 8 142 4 23 3 19 

57 94n 56 93~ ?8 203 21 175 
105 252 101 251 45 139 30 81 
163 63A 163 638 45 134 27 Bl 

97 157 97 157 17 60 B 43 
48 134 48 134 43 70 42 69 

314 992 313 990 38 llB 31 114 
74 25B 74 25B 60 127 47 103 

5 6 5 6 9 17 7 15 
30 392 30 39l 

1 5 1 5 
118 487 116 485 82 231 46 n1 

9 150 11 43_1 4 642 9 Q88 100 2 002 581 388 

7 973 6 553 3 471 5 129 691 747 276 446 

7e 800 102 455 38 933 91 053 1~ 912 19 208 6 418 13 542 

ARGANG 

6 042 3 360 650 972 134 485 281 324 
37 36 37 36 41 30 41 30 

2 539 5 302 2 528 5 261 688 3 767 589 3 408 

5 16 5 16 7 81 7 81 
7 34 1 34 5 26 3 14 

369 453 366 453 92 80 eo 72 
66 154 66 154 22 ~3 21 52 
17 64 17 64 14 113 12 86 
53 226 51 211 36 356 33 334 
11 432 76 426 12 701 59 62e 

3 17 3 17 2 12 2 12 
2 18 2 18 12 102 12 102 
1 90 1 90 3 40 2 36 

33 169 32 159 45 869 40 843 
89 230 81 23~ 53 109 42 93 

107 287 107 287 89 428 72 364 
e6 12 86 72 21 158 21 103 
59 110 59 11~ 29 85 29 85 

290 9.r,5 2B8 942 55 138 48 134 
eo 195 80 195 40 151 36 145 

8 17 8 17 5 6 4 5 
29 386 2<J 3B6 1 0 1 0 

2 12 2 12 
151 375 150 375 79 259 65 219 

8 618 8 697 4 215 7 274 463 4 282 91 7 3 762 

7 602 5 573 3 205 4 178 984 670 499 386 

76 308 15 891 37 711 64 909 13 177 44 220 7 623 38 618 

-14 -

JANUAR BIS 
INSGESA~T 

SEPTEMBER 1974 

AN ZAHL 11000 NR T ANZAHL 1 1000 NRT 

6 B39 3 B84 60 641 33 ?01 
~l 11 nn 913 

3 330 9 411 28 361 87 4B3 

12 81 126 668 
10 53 11 3% 

463 541 11 076 12 754 
n 220 879 2 213 
30 17q 296 l 7<J5 
9g 608 881 5 194 

151 O<J3 428 11 716 
b 34 55 441 

16 124 140 291 
12 164 145 635 
85 143 743 R 755 

1 r;o 390 1 514 ' 362 
209 772 2 161 8 719 
114 21 7 817 2 rc5 

91 204 8% 1 ~32 
352 110 3 082 10 031 
134 386 1 283 3 428 

14 23 114 584 
3a 392 227 2 9oq 

1 5 40 720 
260 724 2 381 6 455 

10 250 13 433 89 112 121 663 

B 664 7 299 75 230 64 889 

:::::,...c::. ::::::,......,: ===--== ::::::=,,--:;:: 

6 716 3 845 60 818 32 908 
18 65 693 926 

3 227 9 069 27 974 86 211 

12 96 123 661 
12 60 8') 447 

460 532 11 041 12 666 
8e 207 855 2 232 
31 171 284 1 711 
89 582 819 4 949 

149 133 42!J 17 ~01-
5 2q 48 401 

14 119 137 1 295 
1~ 130 143 2 607 
78 037 711 8 503 

142 · 339 1 487 3 2CS 
196 715 2 153 8 760 
113 231 805 2 023 

8~ 195 eq4 1 B24 
345 084 3 061 q 909 
120 346 1 249 3 34q 

13 23 110 559 
30 386 227 2 814 

2 12 38 210 
230 634 2 280 6 150 

10 081 12 97q e9 485 120 111 

8 586 7 243 75 318 6" 488 

=--== ===--=::. :::::=--c:::::. 



4. GUETERVERKEtf' UE~EP SEF *l 11'1 SFPTE1,8EP 1974 NACH AUSGEWAEHLTEN HAESFN UND VERKEHRSBFZIFHUNGEN 

VERKEHR GRENZUE~ER SCHREJTEMDER VERKEHR 

I 'INERHALB JAN. BIS 
OFS BUNDESGFB!ETES "IT „IT 

HAFEN "l!f IJEP ZUSAMMEN EUR[)- AUSSEREURO- IN SGE SA"IT 
IJAPUNTFR noR UNIJ PAEISCHEN PA FI SCHE'I SEPT. l <>74 

ZUSAl" .. EN BrPLIN 11 
~INNEN- (OST! 

- SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 44 089 2 742 270 589 415 573 2~3 16 132 633 714 5 388 304 

LUEB'cCK 17 212 385 359 715 345 920 13 795 376 927 3 013 907 
PUTTGAROEN 91 185 91 185 91 185 896 607 
K !El 3 481 74 029 74 on 71 510 616 419 
RENDSBURG 2 071 33 384 32 403 981 35 455 338 472 
FLENSBURG 17 316 645 28 065 26 709 356 45 381 436 311 
UEBR !GE HAEFEN 4 009 712 270 3 037 3 037 1 316 86 588 

NOR OS ~EHAE Ff'N 263 ~9A 11 231 15 8 244 861 3 156 148 5 088 713 8 5~8 274 84 994 223 

BRUNS8UETTEL 2 806 423 612 32 100 391 512 426 418 3 819 703 
HAMBURG 23 705 600 15 2 556 26~ 268 285 287 978 2 579 983 27 133 561 
CUXHAVEN 217 20 135 17 370 2 765 20 352 201 297 
BRE"l!SCHE HAEFE'I 77 203 281 317 549 884 731 433 358 520 11 915 887 

BREMEN STADT 54 9M 642 269 479 549 162 720 697 170 6 518 375 
BREMERHAVEN 22 302 639 048 70 335 568 713 661 350 5 397 512 

BRAKE 7 J49 227 228 164 168 63 060 234 317 2 391 612 
!'lOROENHAM 33 952 605 840 128 944 476 896 639 792 4 610 154 
WILHRMSHAVEN 37 446 993 438 't27 500 565 938 2 030 884 23 172 721 
EMIE'I 1 388 842 903 468 650 374 253 844 291 8 574 421 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOL STEIN 33 972 l 122 98 85't 46 394 52 460 132 826 299 986 
NIEDERSACHSEN 45 560 8 509 195 271 52 853 142 418 240 831 874 881 

INSGESAMT 307 487 13 973 285 8 834 276 3 729 431 5 104 845 9 142 048 ==--=== 
JAIIIUlR-SEPTEMB~R 1974 3 240 429 95 732 9 716 87 132 382 32 831 053 54 301 329 ====--== 90 382 527 

VERSAND 

DSTSEEHAEFEN 14 763 1 a2e 319 751 314 251 5 , 500 334 514 3 109 146 

LUEBECK 420 193 365 187 865 5 500 193 785 1 657 292 
PUTTGAROE'I 104 249 104 249 104 249 l 033 316 
KIEL 21 18C 21 180 21 J.80 228 947 
RENISBUI\G 1<>4 194 6 569 
FLE'ISBURG 4 422 183 '157 '157 5 379 30 873 
UE0R !GE HUFEIII 9 727 145 9 727 152 l't9 

NOROSEEHAEFE'I 290 795 l 470 4 319 2 323 296 170 564 1 152 732 2 618 410 26 736 015 

BRUNS0UETTEL ~o 072 11)8 998 108 998 139 070 l 398 494 
HAMBURG 145 1)91 4 319 025 956 't73 118 552 178 175 366 11 640 804 
CUXHAVEN 11 807 66 66 11 873 20 525 
8RE'1ISCHE tiAEFEIII 27 931 730 979 296 279 442 700 766 910 7 304 458 

• 
0REMEIII STADT 24 033 586 653 274 494 312 159 610 686 5 4"9 857 
8RE'1ERHAVEIII 3 890 152 326 21 785 130 541 156 224 1 854 601 

BRAKE 674 72 0~1 41 182 30 899 72 755 773 761 
NORDENHAM 4 91)8 20 420 20 420 25 328 366 254 
WILHELMSHAVEN 320 15 163 15 163 15 483 931 516 
EMDEN 21 714 251 563 129 899 121 664 273 211 3 222 527 

UEBR. HAEFEN l'I 

SCHLESWIG-HOL STEHI 15 544 290 2 052 2 052 17 596 158 801 
NI E'JER SACHS~'! 32 734 lRO 88 018 82 727 5 291 12() 752 918 875 

[NSGf,.SAMT 305 558 2 798 4 319 2.643 047 484 Rl5 1 158 232 2 952 924 = === 

JA'IUAR-SEPTEM0ER 1974 > 298 671 16 C32 212 929 26 3~3 561 13 <>50 473 12 383 088 === == 29 845 161 

., OHIIIE OFN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFE'I MIT HAEFEIII AUSSEOHALB DES BUNDESGEBIETES. 

1l E!NSCHLIESSLICH 'l!CHT EOMITTELTEI\ HiEFEN. 
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5. GUETERVERKEHR UEBER SEE •J TM SEPT~MBER 1974 NACH ~UETERHAUPTGRUPPEN UND YE~KEHRSSEZJEHUNGEN 

TONNEN 

EMPFANG 

AUS HAEFEN INNERHALB TM GRENZUEPERSCHREITENOEN VERKEHit 
GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIETES lUS >UEFEN 

STE- - DER OOR DAVOl>I AUS ll>ISGESAIH 
"IA- GUETERHAlPTGII.UPPE DAIIUNTED UNO 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

!!INNEN- IOSTJ 
SEE-VERK. 

LANDIIIRTSCH.ERZ.U.AE. 37 260 - 15 ~39 166 

00 LEBENDE TIERE 182 - - 37 
01 GETREIDE 33 514 - - 234 342 
02 Ki,RTOFFELN 38 - - 4 
03 FRUECHTE,GEMUESE 149 - - 85 591 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 845 - - 41 616 
05 HOLZ UND KORK - l 159 - - 133 322 

. 06 ZUCKERRUE!IEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 1 373 - 15 44 254 

ANO.NAHRUNGS~ITTEL 24 062 - - 649 732 

11 ZUCKER 17 - - 22 314 
12 GETRAENKE 8~2 - - 17 994 
13 lNO.GENUSSMITTEL U.A. 737 - - 60 046 
14 FLEISCH, EIER, MILCH 316 - - 32 334 
16 GETREIDE- U.AE.EnGN. 439 - - 47 767 
17 FUTTERMITTEL 14 603 - - 263 231 
18 OEL SU TEN, FHTE ANG. 1 118 - - 206 046 

FESTE ~TN.!IRENNSTOFFE l 909 776 - 293 775 

21 STEINKOHLE,-!IRIKETTS l 502 477 - 279 629 
22 81UUNKOHL E U. A., TORF 267 179 - 428 
23 KOKS 140 120 - 13 718 

M INE'IUOELERZGN .U.AE. 151 246 449 - 4 116 300 

31 ROHES EROOEL 5 283 - - 3 31t3 972 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZDEL 140 807 - - 595 402 
33 NATUR-,11.AFFINEII.IEGAS 73 - - l 
34 MINERALOELERZGN.ANG. 5 083 449 - 176 925 

ERZE,MET ALLABFAELLE 15 290 3~7 - l 905 481 

41 EISENERZE - '-- - l 627 821 
45 NE-METALL ERZE 3~7 387 - 264 226 
't6 EISEN-,STAHLABFlELLE 14 903 - - 13 434 

EIS Ei', NE-METALLE 2 509 l 469 - 122 877 

51 R, 'HEISEN,-SUHI. 420 - - 18 076 
52 STAHLHAl!lZEUG - - - 2 115 
53 STAB-,FORMSTAHI.. U.J.. 687 564 - 21 257 
54 STAHL!IL ECH, BANDSTAHL l 038 905 - 21 847 
55 ROHRE, GIESSEII.EIERZGN. 364 - - 6 945 
56 NE-NETALLE,-HALBZEUG - - - 52 637 

STE,INE U.ERDEN 35 170 B 161 270 448 183 

61 SlNO,K IES, !l lMS, TON 14 941 7 438 - 42 288 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KTES - - - 9 714 
63 AND.STEINE U.EIIOEN l 828 - 270 367 592 
64 ZEMENT,KALK 633 - - 8 027 
65 GIPS 3 - - 18 
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE 18 365 723 - 20 544 -

DU ENGEM ITTEL 6 750 l 890 - 140 956 

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - 120 543 
12 CHEN.DUENGEMITTEL 6 750 1 890 - 20 413 

CHEM.ERZEUGNISSE 11 221 - - 196 131 

81 CHFM.GRUNDSTOFFE U.A. 11 134 - - 2Q 318 
e2 ALUNINIUl40XYD - - - 81 
83 !IENZOL,TEE~ U.J.E. - - - 2 1)41 
84 Z ELLSTOFF,Al TPAPIEII. 19 - - 143 114 
89 AND,.CHEM.EIIZEUGNI SSE 68 - - 21 457 

AND.HAL~-U.FERTIGERZ 3 396 841 - 295 156 

91 FAHRZEUGE 45 - - 12 050 
92 LA'IDMASCHINE'I 18 - - 2 287 
93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 443 200 - 35 000 
9'> EB .. -WAREN U .A. 2 199 641 - 1 525 
95 GLAS-U.A.NIN.WAREN 85 - - 11 872 
96 LEDER- U.TEXTILWA~EN 17 - - 20 286 
97 SONSTIGE WAREN lNG. 589 - - 206 136 

8ES.TRANSPORTGUETER 18 074 - - 126 519 

INSGESAl'T 307 4R7 13 973 285 8 834 276 

JANUAR-SEPTEM8~R 1974 3 240 429 '15 732 9 716 81 132 382 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER !IINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 

-16 -

EURu- IAUoocRtUl<U-
PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

296 466 242 700 576 441 

37 - 219 
196 710 37 632 267 856 

- 4 42 
10 626 74 965 85 740 

2 807 38 809 42 461 
77 389 55 933 134 481 

- - -
8 897 35 357 45 642 

120 233 529 499 673 794 

l 865 20 449 22 Bl 
16 378 l 616 18 826 

5 800 54 246 60 783 
20 405 11 929 32 650 
18 490 29 277 48 206 
19 109 244 122 277 834 
38 186 167 860 213 164 

170 810 122 965 295 684 

156 974 122 655 281 131 
118 310 695 

13 718 - 13 858 

l 6ll 158 2 505 142 4 267 546 

l 089 657 2 254 315 3 349 255 
505 781 89 621 736 209 

l - 74 
15 719 161 206 182 008 

628 686 l 276 795 l 920 771 

588 713 l 039 108 l 627 821 
26 659 237 567- 264 613 
13 314 120 28 337 

81 234 41 643 125 386 

17 731 345 18 496 
1 992 123 2 115 

20 293 964 21 944 
18 350 3 497 22 885 

3 768 3 177 7 309 
19 100 33 537 52 637 

339 657 108 526 484 223 

42 097 191 57 229 
9 714 - 9 714 

266 119 10 l 473 369 690 
1 893 134 8 660 

- 18 · 21 
13 834 6 710 38 909 

70 318 70 638 147 706 

50 202 70 341 120 543 
20 116 297 27 163 

130 957 65 174 207 352 

21 859 7 519 40 512 
- 81 81 

2 003- 38 2 041 
95 560 47 6l't 143 193 
11 535 9 922 21 525 

208 542 86 614 298 552 

7 022 5 028 12 095 
l 400 887 2 305 

20 938 14 062 35 443 
5 036 2 489 9 724 

10 081 l 791 11 957 
2 008 18 278 20 303 

162 057 4't 079 206 725 

71 370 55 149 144 593 

3 729 431 5 104 845 9 142 048 

32 831 053 54 3~1 329 ::::: = 

JAN. BIS 

SEPT. 1974 

6 873 267 

5 946 
3 690 CO'+ 

4 823 
l 034 891 

415 612 
l 284 010 

-
437 981 

6 382 682 

216 809 
160 OC5 
712 216 
291 723 
482 273 

2 453 566 
2 066 090 

2 922 411 

2 839 287 
3 651 

79 473 

45 270 299 

36 867 184 
7 579 933 

380 
822 802 

16 512 042 

13 644 231 
2 591 9"7 

275 864 

l 122 355 

188 015 
175 723 
141 947 
180 428 

56 613 
379 629 

3 952 141 

617 480 
149 315 

2 799 184 
100 429 

206 
285 527 

l 358 330 

l 065 547 
292 783 

l 964 488 

378 973 
3 101 

36 302 
l 331 459 

214 653 

2 759 308 

118 784 
19 242 

313 346 
86 388 
81 'tl9 

236 781 
l 903 ~48 

l 265 204 

= = 
9C 382 527 



5. GUETEPVEA.KEHP UEPER SEF *I JM SEPT••A~R 19 7 4 NACH GUET~OH~UPTGRIWPEN U'ID VERKEHA.SBFZIEHUNGEN 

VERSAND 
>;R • 
DER NACH HAEFFN I NNFRHALI IM GR•NZUEBERSCHRE!TENnFN VERKFHR 
;y- GUETFQIBTFILUNG nEs 8U'!DFSG•PI FT ES l',iACH HAEFEN 
STE- - -, DER D'lP 
~A- GUETERHAUPTGRUPPE ~APUMTER UN" 
TIK ZUSA~MFN 8"0LIN ZUSA~'4E'I 

INNEN- (OSTI 
SEE-VEPK. 

LANDWIRTS(H.FRZ.U.AE. 27 46'1 2 &18 - 176 64& 

CC LE~ENDE TIERE 167 - - - 179 
') 1 GETREIDE 25 074 2 &18 - 56 846 
02 KAATOFFFLN 25 - - q 

')3 FRUECHTE,GEMUESE 84 - - 32 797 
04 TEXTILE ROHSTOFFE %7 - - 12 57 ... 
05 HOLZ UN'J KORK l 04(' - - 62 5q2 
06 ZUCKERRUEBEN - -- - -
OG PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 112 - - 11 &49 

IN~.~AHRUNGS~ITTEL 22 637 - 4 31 7 187 282 

11 rncKEA. B - - 2 807 
12 GETRAENKE 419 - - 1~ 438 
13 ANn.GFNUSSM[TTEL u.A. 425 - - 17 459 
14 FLEISCH,FIER,MILC~ 552 - - 23 940 
16 GETR EIOE- U.H.ERZGN. 221 - - 29 264 
l 7 FUTT ERM IT HL 13 905 - 4 317 41 715 
18 IJELSAHEl\l,FETTE ANG. 7 1n7 - - 53 599 

FESTE MIN,ijA.ENNSTOFFE 1 llC - - 371 110 

21 STEINKOHLE,-BRIKFTTS 986 - - 19 494 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TO?F !C4 - - 1 679 
23 K'JK S 20 - - 350 597 

MJ>;ERALOELERZGN.U.AE. 166 258 - - 301 247 

31 ROHES ERODEL - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZDEL 161 511 - - 264 482 
33 NATUR-,RA•FINERIFGAS - - - 714 
14 ~INERALOELERZGN.ANG. 4 747 - - 36 051 

ERZE,~ETALLABFAELLE 374 180 - 16 543 

41 EI SENE~ZF - - - 49 
45 "JE-METALL ERZE 60 &O - 2 938 
4t EISEN-,STAHLABFAELLF 314 120 - 13 556 

"ISEN,N•-METALLE 657 - - 566 230 

51 ROHEISEN,-STAHL 420 - - 37 457 
'i 2 SUHLHALBZEUG - - - 20 289 
53 STAB-, FOR"ISTAHL U.A, 116 - - 130 186 
54 STAHLSLECH,BANDSTAHL 108 - - 238 117 
55 ROHRE, GIESSEREIERZGN. - - 118 681 
56 ~E-METALLE,-HALBZEUG - - - 21 500 

STEINE U.ERDEN 45 836 - - 129 382 

61 SANO,KIES,BIMS,TDN 24 913 - - 9 415 
62 SALZ,SCH~EFEL,-KIES - - - 37 965 
63 AND,STEINE U.EROEN 5 143 - - 24 888 
64 ZEMENT,KALK 1 072 - - 32 788 
65 GIPS 4 - - 2 606 
69 ANO.M!N.~AUSTOFFE 14 7'l't - - 21 720 

CU ENGEM ITTEL 4 g34 - - 151 826 

71 >;Af.ryUENGEMITTEL 1 - - l 243 
72 CHEM.OUENGEM!TTEL 4 933 - - 150 583 

CHEM. ERZ FUGI\I I SSE 15 219 - - 266 182 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 15 ()91 - - 154 qq2 

12 ALUN INIUMDXYO - - - 1 333 
83 - BENZOL, TEER U.AE. - - - 8 210 
84 ZELLSTOFF,Al~PAPIER - - - 2 't17 
A9 ANO.CHEM.ERZEUGNJSSE 1n - - gq 830 

ANry.HALB-U.F•RTIGERZ l 809 - 2 363 056 

91 FAHRZEUGE 57 - - 91 408 
"2 L AND'!A.SCHINEN - - - 7 001 
93 El. ERZ GN., MASCHINEN 2Qß - 2 122 678 
94 E8M-IIAREN U.A. 768 - - 34 059 
95 GLAS-U,A."IIN,WAREN 35 - - 19 429 
q6 LEryER- U.TEXTILW~REN 38 - - 16 280 
97 sn~ST!GE WAREN ANG, 613 - - 72 201 

~ES. TRANSPORTGUETER lg 260 - - 112 283 

INSGESAP'IT 305 558 7 7gR 4 319 2 643 ~47 

JANUAR-SEPTEMBER 1974 3 798 671 l& C32 212 929 76 333 561 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR O~R-BINNFNHIFF•N "II T HAEFEN AUSS•RHALR DES BUNDESGEBIETES. 
11 ~l~SCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTF• HAEFEN. 
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DAVON NACH 
FURD- 1 AUSSFRFURO-

PAEISCHEN P~EISCHENll 

HAEFF'I 

165 553 11 093 

5~ 126 
56 5oq 337 

9 -
32 203 594 

7 023 5 551 
61 391 1 201 

- -
8 3&5 3 284 

87 716 99 566 

2 70~ q9 
1 086 11 352 

12 332 5 127 
4 666 1g 274 
R 232 21 032 

38 659 3 116 
14 03~ 39 566 

162 5q5 209 1 75 

19 483 11 
895 794 

142 217 208 380 

289 682 11 565 

- -
264 394 88 

668 46 
24 620 11 431 

15 525 1 018 

44 5 
l 975 963 

13 506 50 

303 976 2&2 254 

25 074 12 383 
6 113 14 176 

62 826 67 360 
117 388 120 729 
83 348 35 333 

9 227 12 273 

69 358 60 024 

7 3q7 2 018 
33 120 4 845 
_16 163 8 725 

700 32 089 
694 l 912 

11 28't 10 436 

lt1 760 10 ... 066 

1 201 42 
46 559 104 02't 

152 382 114 'tOO 

97 564 57 428 
763 570 

8 050 160 
278 2 139 

45 727 54 103 

113 HO 249 266 

27 2l't 6't 194 
1 319 5 682 

35 338 87 3 ... 0 
10 712 23 347 

6 549 12 880 
1 522 8 758 

25 136 47 065 

76 418 35 ~05 

1 484 815 1 158 232 

13 950 473 12 383 088 

I>;SGESAl"T 

204 115 

346 
81 920 

34 
32 881 
13 5'tl 
63 632 

-
11 761 

214 236 

2 815 
18 857 
17 884 
24 492 
29 485 
59 997 
&O 706 

372 890 

20 480 
1 783 

350 617 

467 505 

-
425 993 

714 
40 798 

16 917 

49 
2 998 

13 870 

566 882 

37 877 
zo 29"! 

13C 302 
238 225 
118 689 

21 500 

175 218 

34 328 
37 965 
30 031 
33 860 

2 610 
36 42't 

156 760 

l 24't 
155 516 

292 001 

170 089 
1 333 
8 210 
2 'tl7 

99 952 

364 867 

91 465 
7 001 

122 q79 
34 827 
1q 46't 
16 318 
72 814 

131 543 

2 952 92't 

= = 

JAN. AIS 

SEPT. l q74 

2 366 567 

2 233 
1 143 &14 

21 410 
363 131 
124 782 
605 706 

32 
1()5 65Q 

2 022 205 

21 767 
193 101 
179 906 
Z9't 426 
357 231 
~93 797 
375 <177 

3 4't2 323 

250 756 
22 744 

3 168 923 

4 912 877 

676 502 
3 Hit 689 

5 6"1 
456 045 

1 ... 4 507 

11 626 
22 708 

110 173 

5 599 958 

366 931 
313 976 

1 312 452 
2 427 569 

899 496 
289 535 

1 712 744 

197 622 
338 659 
284 601 
606 002 

19 237 
266 623 

l 690 119 

26 811 
1 663 308 

2 778 984 

l 590 758 
83 784 

105 557 
't2 32't 

956 561 

... 002 748 

1 180 677 
6't 301 

1 197 155 
336 729 
187 212 
205 335 
931 340 

1 172 129 

=== = 
29 845 161 



6. GUETERYERKEHR UEIIER SEE *I III SEPTEIIIIER 1974 NICH FL.GGEN UNO YERKEHRSIIEZIEHUNGEN 

TONNEN 

YERli:EHI' GIIENZUEBEIISCHREITENOER YERKE~ 

INNERHU~ 
DES IIUNOESGE III ETES IUT MIT 

FLAGGE MIT DEii ZUSlll„EN E~O- AUSSERE~O-
llltUNTER DDR UNO PlEISCHEN PAEISCHEN 

ZUSAMMEN IIERLIN 11 
IIINNEN- IOSTI 

SFE-YERK. HAEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHllNO 

IIUNDESIIE,UIILIK DEUTSCHLAN• 246 661t 12 1192 270 1 192 76e 691t 411~ lt'18 285 
DEUTSCH~ DEIIOli:ltlTISCHE ltEDU,LlK 90 15 lt2 122 23 449 H 673 

FIIEIIOE CUGGEN 60 733 1)81 7 5'19 386 . 3 011 499 4 587 887 

IIEI.GI EN 147 399 lt35 1',5 964 
llltlS lL lEN 15 7~0 1 15 729 
OlENElllltK 803 1111 923 110 044 71 879 
FINNLAND 161 C06 131 825 29 181 
FltlNKREICH 66 266 073 7 453 258 620 
6111 EC HENL AIII 0 36 277 7'17 313 181 025 616 288 
GIIOSSIIIIIU'IN IE'I 15 2118 0611 5011 5't5 078 523 430 
lNelEN 24 66" 24 664 
ITALIEN 223 506 l't5 213 78 293 
JA,AN 114 261 ll't 261 
LIIIEltll 7't6 8't7 371 187 375 660 
NIEDEltllNDE 577 081 229 610 12', "67 105 1"3 
NOIIWl:GEN 899 365 351 292 548 073 
'lNlllA 251 589 228 't64 23 125 
POLEN 142 631 11~ 41'1 23 213 
SCHIIEOEN lt 20', 210 461 182 653 27 1108 
SOWJETIJ'IION 390 516 339 966 50 550 
S'lNIEN 10 009 .. 109 5 900 
YEIIEINl5TE STAATEN 74 067 l 0'16 72 911 
YOLKSIIE'UIILIK CHINA 5 112 5 112 
UEIIII IGE FLAGGEN 2 518 638 796 166 773 't72 023 

INSGESAMT 307 4117 13 973 285 8 1134 276 3 729 431 5 lO't 845 

•A1t. EG-LAEN•E1t 264 3911 13 973 27C 3 310 373 629 759 681 614 

JA'IUAII-SEPTEMIIER 1974 3 2't0 429 95 732 9 716 117 132 392 32 1131 053 54 301 329 

VEPSANO 

•eursCHLAN• 

9UNOESIIEPUIILIK DEUTSCHLAND 227 2114 2 ?10 4 317 626 454 483 32'1 143 125 
DEUTSCHE DEMOKltlTISCHE ltCPU8LIK 90 2 37 679 26 091 11 5117 

FIIEll•E FLAGGEN 78 184 5811 978 915 975 395 003 520 

IIEt.GlEN 9 180 675 8 505 
IUSIL IEN 42 103 't2 103 
lllENEMlltK 't55 135 651 111 081 24 570 
FINNLAND 76 906 71 241 5 665 
FRANKIIEICH 29 250 l 113 28 137 
6111 EC HENL A'I• 36 l't3 111'1 028 50 532 138 496 
GROSS811ITANNIEN 15 159 271 077 133 696 137 381 
INDIEN 1 867 1 1167 
ITALIEN 17 639 17 639 
JAPAN 32 9511 10 804 22 154 
ll!IER Tl l't 832 185 145 69 241 115 90', 
NIEDERLANDE 1 034 5118 100 648 41 847 '58 1101 
NORIIEGEN 136 126 8'1 905 t,b 221 
PANAMA 37 667 21 687 15 980 
POLEN 53 t,39 21 009· 32 431 
SCHIIEIIEN II 259 171 bllO 160 266 11 414 
SOIIJ ETUN IOIII 1311 576 115 388 23 188 
s,ANIEN 37 905 32 71)7 5 198 
VEREINIGTE STAATEN 59 388 3 368 56 020 
YOLKSIIEPUIIL IK CHl'll 16 168 16 1611 
U Ellltl GE Fl A GGEN 2 302 236 51" 40 936 195 678 

INS'iESl"IT 305 5511 2 798 lt 319 2 6't3 047 484 815 1511 232 

Dllt. EG-LlENOElt 243 932 2 79g 4 317 190 881 712 175 418 706 

JAN. III S 

INSGESAMT 
SEPT. 1974 

1 439 702 15 151 374 
.· 42 227 402 613 

7 660 119 71t 8211 540 

llt 7 399 645 6110 
15 73!' 166 482 

182 726 2 130 622 
161 006 1 703 985 
266 139 1 786 101 
833 590 6 5oe 570 
083 796 12 976 't29 

24 664 't33 610 
223 506 2 509 333 
114 261 2 7114 891 
746 847 13 826 396 
231 187 2 271 38', 
899 365 9 880 258 
251 589 2 082 ',7" 
142 631 1 3511 291 
214 665 3 392 453 
390 516 4 109 723 

lC 009 1161 854 
74 067 585 671" 

5 112 111 547 
641 314 4 732 786 

9 142 0411 90 382 527 

3 575 041 37 493 559 

= == :::: ::::::. 

958 055 9 721 719 
37 770 472 483 

2 057 099" 20 650 959 

9 180 177 463 
42 103 224 C68 

136 106 423 139 
76 906 691 138 
29 250 418 819 

225 171 1 759 1183 
286 236 2 319 r53 

1 867 128 404 
17- 639 302 101 
32 959 '>06 274 

199 977 1 754 331 
lCl 6112 1 148 517 
136 126 2 03'1 4't9 

37 667 8'H 't23 
53 439 529 120 

179 939 1 466 611 
138 576 1 't06 769 

37 905 149 166 
59 3118 528 012 
16 168 11>2 19', 

238 1116 2 7't0 025 

2 952 924 29 8„5 161 

439 130 14 535 423 

3 2911 671 16 032 212 929 26 333 561 13 950 473 12 393 088 ===~:=--=-==-=== :::::::=-~=::::::.= 

*I OHNE DEN SEEYERKElilt OE11 !IINNENHUFEN IIIJT HAEFEN lUSSERHllß DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT EIIIIITTELTER HAfFEN. 
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INNERHALB 
Bll!IDESL.l!ID DES BUNDES• 

LANDES 

V • E 

SCHLESWIG-
HOLSTEIN 20 916 

HAMBURG )( 

NIEDER-
SACHSEN 45 544 

BREMEN X 

UE BRIGE BUN-
DESLAENDER X 

BUNDESGEBIET 06 460 

7, GUETZRVERKEHR UEBCR SEE D'sR BUN11ESLAF.NDER Ill SEPT 1974 NACH VERKEHRSBEZIEHUNGE!I 0
) 

TONNEII 

VER!'.EHR 
VER!'.EHR IIIT DER GREIIZ• 

DER BUNDESLlEIIDER UEBERSClll!l!ITE1'DER I113GESJ.lll'J' 

llNTEREI!fUDER DDR 1JIID BERLIN ( OST) VERIEHR 

T 1 E T 1 E T 1 1 T 1 1 

51 173 ~Q Q51 - 270 430 801 l 111 ~81 502 890 1 193 018 

129 134 23 705 4 319 15 l 025 956 2 556 263 l 159 409 2 579 983 

22 677 80 744 - - 447 311 3 884 815 515 532 4 Oll 103 

21 3 74 77 203 - - n8 Q79 l 281 317 766 353 l 358 52C 

13 467 2 222 13 467 2 222 

243 R25 243 825 „ 31Q 285 2 643 047 8 834 276 2 957 651 q 44 846 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

JAIIU.1.11 

IIIS SEPT. 1974 

T 1 1 

4 624 086 10 507 993 

11 636 222 27 133 561 

6 180 410 40 825 822 

7 286 527 11 915 887 

75 706 15 296 

9 8 02 951 q 0 398 559 

6, GllETERVER!'.EHR 11EBEII SEE III SEPT 1974 JIJ.Cll VE1!DIIIISBEZIEll1JIICD 1 TBIIIEHRSGDI!Tn 1111D VEIIDll!SIIIZllM •) 

TOIDI 

C 
0 
0 
C 
0 
0 
0 

0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 

0 

0 
0 
0 

0 

0 
0 

lffl, 
DEii VERIEBRSGEIIIE'? 

SY• --
STE- TERJCElll!SBEZlll: 
IIJ.-
'?II: 

l SCHLESWIG-HOL STEIN 

12 FLENSBURG/OSTSEE 
13 HUSU1'/NORDSEE 
14 HEIDE 
16 KIEL/KIEL ERFO ERDE 
11 K IEL/UEBR,HAEFEN 
18 LUEBECK ( STADTI 
19 ITZEHOE/RATZEBURG 

ZUSM4MEN 

2 HAMBURG 

20 HAMBURG 1 STAIJTI 

3 NIEDERSACHSEN NORD 

31 S HCE/HARBUO.G 
32 LUENEBURG/UELZEN 
33 SOLTAU 
34 P.RAKE 
35 V ERDEN/NIENBURG 

ZUSAMMEN 

4 NIEDERSACHSEN WEST 

41 EMCEN I STADTI 
42 W ILHELMSHAVE'I.. 
43 MEPPEN 
44 OLDENBURG 
4~ OSNABRUECK 

ZUSAM„EN 

5 NIEOERSACHS,SUEO-DST 

51 HANNOVER 
52 BRAUNSCHWEIG 
53 GOETT INGEN 

ZUSAMMEN 

6 eREMEN (LANDi 

61 BREMEN I STADTI 
62 BREMERHAVENISTAOTI 

ZUSAMMEN 

UEBRIGE VB 

INSGESAMT 

VEl!OIIII 

GRDZ• 
Illßl!IIJ.LII D!S MIT DD l!EBE!ISCBUIDIDII 

DDJI 111D BEIILIII ( OST) TIUDI 111INDESGE11IETES 

V 1 J: T 1 J: T 1 • 

10 253 18 992 - - 957 29 382 
19 101 15 72', - - - 7 662 

_30 903 3 454 - - 108 998 423 825 
3 863 5 787 - - 21 180 107 588 
6 900 2 098 - 270 104 249 93 030 

420 17 212 - - 193 365 359 715 
649 17 600 - - 2 052 90 679 

72 089 80 867 - 27C 430 801 1 111 881 

129 134 23 705 4 319 15 1 025 956 2 556 263 

22 729 l 309 - - 37 795 192 038 
- - - - - -- - - - - -

9 696 42 R88 - - 117 991 941 094 
- - - - - -

· 32 425 4<!- 197 - - 155 786 1 033 132 

20 907 l 388 - - 251 563 842 903 
13 483 79 797 - - 18 425 l 995 976 

900 - - - 10 BG7 8 339 
- 330 - - 10 730 4 465 

506 120 - - - -
35 796 81 635 - - 291 525 2 851 683 

- 456 - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- 456 - - - -

24 951, 54 901 - - 586 653 61t2 269 
2 418 22 302 - - 152 326 639 048 

27 374 77 203 - - 738 979 l 281 317 

13 467 2 222 . . . . 
310 285 310 285 4 319 285 2 643 047 8 934 276 

•1 OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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lJ.lllil 
IIISUSJ.m 

IUI SEPT. 1'74 

T 1 • T 1 • 
11 210 <!-8 3H 50 531 <!-65 362 
19 101 23 386 98 ,.,,7 212 459 

139 901 <!-27 279 1 404 094 3 836 389 
25 043 113 375 258 586 962 910 

111 149 95 398 1 138 265 953 361 
193 785 376 927 1 640 044 3 013 907 

2 701 108 279 34 119 1 063 605 

502 890 1 193 019 4 624 0116 10 507 993 

l 159 409 2 579 983 11 636 222 27 133 561 

60 524 193 347 384 676 1 529 1191 - - l 580 -- - - -
127 687 883 •92 1 366 304 ,.., 091 <!-81 

- - 11 6511 -
188 211 1 077 329 l· 764 218 II 620 372 

272 HO 844 291 3 209 927 8 574 <1-21 
31 908 2 075 713 1 021 209 23 565 119 
11 707 '8 339 123 252 45 582 
10 730 4 795 55 016 19 592 

506 120 6 788 280 

327 321 2 933 318 4 416 192 32 20<!- 99<!-

- 456 - <!-56 - - - -- - - -
- 456 - 456 

611 609 697 170 5 450 003 6 516 375 
154 744 661 350 l 836 524 5 397 512 

766 353 1 358 520 7 2116 527 11 915 887 

13 467 2 222 75 706 15 296 

2 957 651 9 14<!- 8<!-6 29 802 951 90 398 559 



9, ANZlHL UND EIGENGEWIC~TE DER BEFDERDERTEl'l FlHRZEUGE DES REISE- UNC 

IM PERSONEN- UND/ODER GUETERVERKEl-ll EINGESETZTE FlHRZEUGE 
LFD 

GEGENSTlNO DER NlCHWEISUNG DlVON 
NR. ZUSl'IMEN 

PKW, OIUHBUSSE 1 llSTKRlFTWlGEN 11 1 EISENBlHNWlGEN 
TONNEN AN7 A~L 1 TONNEN 1 AN7lHL 1 TONNEN 1 lNllHL 1 TONNEN 

NlCH VERKEHRS 

EIIK Et« INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 36 636 27 247 27 179 3 003 9 457 

2 VERSlNO NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGEB. 312 866 40 925 47 419 13 705 108 895 9 004 156 552 

3 EUROPAEISCHE HAEFEN 312 857 40 920 47 413 13 704 108 892 9 004 156 552 
4 EUROPAEISCHE G~MEINSCHAFTEN 242 136 31 652 36 727 6 418 48 857 9 004 156 552 
5 UEBIIIGES EUIIOPA 10 721 9 268 10 686 7 2116 60 035 
6 DAR. SOWJETUNION 15 17 15 
1 NORWEGEN 4 C66 711 706 463 3 360 
e SCHMEOFN 58 996 7 876 9 331 5 973 49 665 
9 FINNLAND 1 513 519 503 850 1 010 

10 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 9 5 6 3 
11 AFRIKA 2 2 2 
12 NOROA„ERIKA 
13 MITTEL- UNO SUEOA~ERIKl 
14 ASIEN 4 3 4 
15 AUSTRALIEN, OZElNIEN 3 3 
16 POLlRGEBIETE 
17 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

18 EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDE SGE8. 308 9Q6 48 791 55 219 13 403 106 481 8 238 147 2% 

19 EUIIOPlEISCHE HAEFEN 3C8 889 4e 11~ 55 202 13 403 106 481 8 238 147 206 
20 EUROPAE!SCHE GEMEINSCHAFTEN 236 194 35 999 41 123 6 2Q6 47 865 8 238 147 2Q6 
21 UEBR IGES EUROPA 72 695 12 111 14 C19 7 197 58 616 
22 IIAR. SOWJETUNION 24 11 24 
23 NORWEGEN 4 190 1 282 1 269 423 2 921 
24 SCHMEDEN 61 345 -10 154 11 535 6 038 49 810 
25 FINNLAND 6 921 1 QC,5 1 C36 736 5 885 

26 AUSSEREUROPAEISCHE HlEFEN 17 15 11 
27 AFRIKA 8 8 8 
2e NOROAIIER IKA 2 1 2 
29 MITTEL- UND SUEDAMERIKl 4 4 4 
30 ASIEN 3 2 3 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
32 POLARGEBIETE 
33 NICHT ERMITTELH LAE'IC'ER 

34 INSGESAMT 658 408 116 963 129 817 30 111 224 833 17 242 303 758 

NACH 

VER 
35 LU Eli ECK 86 322 9 464 13 lt2 e· 715 1~ 160 
36 KIEL 13 487 4 877 5 684 1 074 1 803 
37 h\MBURG 1 516 572 60!! 133 908 
38 BR EM ISCHE HAEffN 1 738 867 977 85 761 
39 EMOE'4 4 144 3 1Cl4 3 194 449 950 
40 PUTTG•~DEN 197 590 17 026 18 689 3 130 22 349 9 OC4 156 552 
"1 UEIIR !GE HAEFEN 43 057 30 79„ 30 722 3 096 12 335 

„2 ZUSAMMEN 347 854 66 794 73 036 16 682 118 266 9 004 156 552 

EM 
43 LUEBECK c,r 333 13 108 16 578 R 833 73 755 
44 KIEL 14 658 6 616 1 562 994 7 096 
45 HAMl!URG 1 644 633 679 143 965 
46 BREMISCHE HAEFEN 2 213 979 1 C89 131 124 
47 EMOEN 4 131 3 1e1 3 181 449 950 
48 PUTTGAROEN 189 251 20 932 22 40J 2 735 19 638 8 238 147 206 
49 UEeRJGE HlEHN 43 312 30 5!9 30 902 3 121 12 t+IC 

50 ZUSAMMFN 345 542 76 03!! 82 398 16 406 115 938 8 238 147 206 

NlCH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HAEfEN 

VE~ 
51 M!NDESREPUBLIK ~EUTSCHLAND 129 405 11 583 12 18'9 3 803 29 493 4 579 87 723 
52 DAENE„ARK 127 176 19 917 24 132 4 425 34 215 4 425 68 829 
53 FINNLAND f 603 519 503 738 6 100 
54 GROSSBRITlNNIEN 
55 LIBERIA 
56 NI EDERL INDE 1 1 
57 NORWEGEN 4 066 711 7C6 463 3 360 
58 SCl'MEDEN 45 356 7 910 9 632 4 275 35 7?4. 
59 VEREINIGTE STAATEN 
60 UEBR I tE FLAGGEN 25" 28'o 256 3 

61 ZU5AMMEN 312 866 40 925 47 419 13 705 108 895 9 OC4 156 552 

EM 
62 BUNDESREPUBLIK OEUTSCHL AND 117 4')8 15 374 16 U9 3 586 27 674 4 770 72 965 
63 DAENEMARK 131 808 20 635 23 863 4 309 33 704 3 468 74 241 
64 FINNLAND 6 181 1 0"5 l 036 639 5 145 
65 GROSSBRITA>INIEN 1 1 1 
66 LIBERIA 
67 NIEDERLANDE 8 " R 
68 NORME GEN 4 !e9 281 l US 423 2 921 
69 SCl'WEl'EN 48 789 <> 853 11 1n 4 446 37 037 10· VEREINIGTE STAATEN 
71 UEBR !GE FLAGGEN 522 544 522 

72 ZUSAMMEN 3~8 906 48 791 55 219 13 403 106 481 e 238 147 2!'6 

•1 OHNE DEN SEEVERKEH~ DER 8INNENHlEFEN 'IIT HAEFE'I AUSSERHALB DES BUNDESGE•IETES.-11 LKW UND ANHlENGER SI ND GETRENNT GEZAEHLT WORDEN 
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,UETERVERKEHS S'JWIE DER TRANSPORTBEHAELTEo *l IM SEPTC~P,<R 1074 

CUNTAINi::f.., ri:\r, I L~? 
TRAEGERSCHIFFSLEICHTER LFG. 

ZUSA'1MEN OAR. 20 FUSS uNn OARUERfR I NSGFSAMT 
NR. 

eELADEN 1 LEER BELADEN 1 LEER 8El AOEN 1 LEER 
ANZ~HL 1 TONNE~ 1 ANZAHL I TOMNE~I ANZAHL 1 TONlff N 1 ANZAHL I TONNEN ANZAHL 1 TON'lEN 1 ANZAHL l TONNEN TONN~N 

BEZ IE~UNGEN 

103 200 6b 225 l 03 200 66 225 37 069 

17 484 48 283 3 341 ·8 423 lh 660 47 021 208 8 275 53 6 028 27 3 370 3 7R 970 

4 H2 13 555 873 2 543 3 847 lZ 3~1 802 2 485 171 329 126 3 
2 578 7 225 721 2 062 2 337 6 954 65S 2 010 171 251 594 4 
2 084 6 330 152 481 l 510 5 34 7 140 475 77 532 5 

26 52 26 52 67 6 
139 183 4 12 47 135 4 12 4 261 7 
691 2 312 n 246 531 994 70 240 61 554 8 
106 3 465 23 49 Rl 2 ? 877 23 49 11 027 9 

12 822 34 728 468 5 880 12 Rl3 34 720 2 406 5 790 52 5 857 27 3 a10 49 B44 10 
225 447 51 102 22 0 443 51 1Q2 551 11 

B 145 23 553 55 8 3 906 8 145 23 553 558 3 906 52 5 857 27 3 370 36 6R6 12 
245 537 90 161 242 534 37 71 698 13 
082 7 763 760 711 3 081 7 762 760 711 9 478 14 
125 2 428 l 125 2 429 2 431 15 

16 
17 

lB 928 SC 989 2 886 409 lR 203 49 985 717 8 280 93 10 608 378 912 18 

4 238 13 744 665 4 948 3 697 12 806 531 4 849 327 581 19 
2 334 7 248 325 4 182 2 223 7 163 243 4 127 247 624 20 
l 904 6 496 340 766 l 474 5 643 288 722 79 957 21 

97 224 27 53 97 224 27 53 301 22 
25 92 28 54 25 92 17 48 4 336 23 

702 2 519 101 263 545 2 205 lOC 261 64 127 24 
S36 3 361 123 312 667 2 823 120 303 10 594 25 

14 590 37 245 221 3 461 14 506 37 179 186 3 431 93 10 608 51 331 26 
250 416 62 93 181 362 32 6A 517 27 

8 431 2J 264 599 2 CC'8 8 430 23 263 599 2 608 93 lC 608 35 882 28 
143 276 171 373 129 265 166 368 653 29 

5 126 11 q34 183 462 5 126 11 934 183 462 12 399 30 
t40 l 355 206 525 640 l 3~5 206 525 l MO 31 

32 
33 

36 415 99 48C 6 293 17 057 34 966 97 214 5 991 16 780 146 16 636 27 3 370 794 951 34 

HAEfFl\j 

SANC 
541 082 87 40„ 35 

B5 709 5 10 85 709 2 4 14 206 36 
1 C66 18 082 l 099 2 579 7 055 18 071 l C36 2 488 5 900 23 077 37 
9 770 28 509 2 165 5 765 9 618 28 430 2 163 5 763 48 5 128 27 3 370 4„ 510 38 .. 144 39 

150 180 82 98 30 90 17 49 197 868 40 
43 057 41 

17 H2 48 562 1 351 8 452 16 788 47 300 3 218 8 304 53 6 028 27 3 370 'tl4 266 42 

PFANG 
430 P60 1 2 91 195 43 

97 818 7 18 97 818 4 9 15 49„ 44 
7 894 19 808 364 3 714 7 Pll 19 743 299 3 664 4 660 25 826 45 

10 l88 29 564 495 4 798 10 374 29 559 463 4 781 A9 9 948 46 523 46 
4 131 47 

122 147 85 102 24 73 17 51 18~ 500 48 
43 312 49 

18 931 51 197 2 q52 B 634 18 l06 50 193 2 783 8 505 '13 10 608 415 981 50 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIFTES 

S ~"JC 
4 950 13 437 596 591 4 697 13 155 556 557 14 302 9 837 146 572 51 

450 955 173 369 380 902 1"3 346 128 500 52 
751 2 293 l 5 54~ 875 l 5 e 901 53 

2 83R 8 077 114 210 784 7 971 114 270 e 347 54 
288 758 41 62 287 757 l 4 820 55 
382 893 171 426 340 873 149 394 12 116 7 651 3 087 56 
263 591 13 37 259 5P5 13 37 12 998 5 692 57 

1- 175 702 '12 363 '190 3 3~2 92 363 49 421 58 
3 529 10 094 477 3 6 2 7 3 529 10 094 477 3 637 15 2 612 11 882 18 225 59 
2 858 7 483 663 l 663 2 852 7 477 662 1 662 9 405 60 

17 484 48 283 3 341 8 423 16 660 47 021 3 208 8 275 53 6 028 27 3 370 378 970 61 

PFANG 
4 237 12 056 799 2 300 4 067 11 822 740 2 256 23 2 139 133 903 62 

872 1 827 110 168 768 1 746 44 116 133 803 63 
755 2 665 13 38 575 2 305 13 38 8 884 64 
328 6 335 339 129 328 6 ~35 339 129 7 465 65 
265 776 113 226 265 776 113 226 1 002 66 
685 605 109 245 t85 605 100' 238 30 2 790 4 648 67 
195 419 87 202 195 419 86 200 13 l 082 5 892 68 

1 400 4 C37 2~1 826 1 23'1 3 715 20 l 826 53 652 69 
5 042 13 297 464 653 5 0,4? 13 297 464 653 27 4 597 19 547 70 
3 C49 7 972 651 622 3 03'1 7 965 617 598 10 116 71 

18 828 50 989 2 886 8 4n9 18 203 49 '>85 2 717 8 280, 93 10 608 378 912 72 

-21 EMPFANG AUS ALUN HAEC:1=N OfS RUt:~FSGFRIE TfS SONIF VF~SAN~ NAC~ 6 INNF'NHAEFFN ~FS BUNOFSGE8IfTCS. 
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10. CONTAINER- UND TR.ULERVERn:HR OEBER SEE •) lll SEPTEllBER 1974 

-CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEEER EINSCH... TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

0

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
AUS- BZII. EINLADEGEBIET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LI CHE LA DUNG 

TRAILER LA!lJNG JE CONTAINER/ 
1 MC"C~&MT TRAJIFR 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEFEN 

EUIIO,A VERSANO " 596 3 1117 54 018 14 
EMPFANG 5 187 3 673 57 248 16 

AFIIIKA VERSAND 271 220 2 052 9 
EMPFANG 213 1111 2 550 l't 

AMEltlKA VERSAND 9 980 II 385 102 67'6 12 
EMPFANG 9 316 II 551 100 416 12 

CARUNTER VERSA NO 9 257 7 705 94 574 12 
VEIIEINIGTE STUTEN E14PFANG 8 741 8 1111 95 875 12 

ASIEN V~RSAND 3 841 3 081 31 002 10 
EMPFANG 5 309 5 126 55 892 11 

AUSTIIALIEN VERSAND 125 125 10 689 10 
EMPFANG 846 640 7 3te 12 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSA NO 19 813 16 628 200 497 12 
EMPFANG 20 871 18 171 223 't7't 12 

JANUAR - SEPTEMBER 197't VERSlND 193 294 179 265 2 157 921 12 
E14PFANG 1114 815 1511 105 l 9711 2411 13 

DARUNTER HAMBURG 

EUROPA VERSAND 998 810 22 913 13 
EMPFANG 950 256 16 680 13 

AFIIIKA VERSAND 239 188 1 603 9 
EMPFANG 197 17', 2 45E 14 

AMERIKA VERSAND 2 067 959 23 120 12 
EMPFANG 1 897 613 19 633 12 

DAIWNTEII VER SAND 798 691 19 1190 12 
VEREINIGTE STUTEN EMPFANG 577 't39 17 1190 12 

ASIEN VERSAND 2 621 l 942 20 494 11 
EMPFANG 4 529 4 379 46 591 11 

AUSTRALIEN VERSA NO 112 112 10 590 10 
EMPFANG 447 309 3 25t 11 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 8 037 7 Oll 78 720 11 
EMPFANG 9 020 7 731 88 6111 11 

JANUAR - SEPTEMBEII 1974 VERSAND 88 547 82 928 960 5111 12 
EMPFANG 90 029 76 459 852 202 11 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 2 511 l 922 29 705 15 
EMPFANG 3 136 2 320 38 911 17 

AFRIKA VERSAND 32 32 449 14 
EMPFANG 16 7 92 13 

AMEIIIJ(A VERSA NO 1 913 6 426 79 556 12 
EMl!.FANG 7 419 6 9311 80 783 12 

OUUfHER VERSAND 7 459 6 OH 74 611't 12 
VEREINIGTE STAATEN E"'PFUIG 1 161t 6 71t2 77 985 12 

ASIEN VERSAND 220 139 10 508 9 
E"IPFANG 780 7"7 9 301 12 

AUSTRALIEN VERSAND 13 13 99 8 
E"'PFANG 399 331 4 112 12 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAIH VERSA NO 11 689 9 532 120 317 13 
EMPFANG 11 750 10 343 133 199 13 

JANUAR - SEPTEMBER 1974 VERSAND 103 962 95 557 l 184 230 12 
EMPFANG 93 975 80 845 1 112 203 14 

., O~NE CONTAINER AUF LKII ODE~ EI SENl!AHNWAGE'N. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILERN 
INSGESAMT 

ANZAHL 0/0 

779 16,9 
514 29,2 

51 18,B 
32 15,0 

595 16,0 
765 8,2 

552 16,11 
560 6,4 

760 19,11 
183 3,4 

206 24,3 

3 1115 16,l 
2 700 12,9 

14 029 7 ,3 
26 710 14,5 

188 9,4 
694 35,6 

51 21,3 
23 11,7 

,108 5,2 
284 15,0 

107 6,0 
138 8,8 

679 25,9 
150 3,3 

1311 30,9 

026 12,11 
289 14,3 

5 619 6,3 
13 570 15 ,1 

5119 23,5 
816 26,0 

9 56,3 

487 18,8 
481 6,5 

lt45 19,4 
422 5,9 

81 6,6 
33 .4,2 

68 17,0 

2 157 111,5 
l 407 12,0 

8 405 8,1 
13 130 llt,O 



II. GESAMTVEPKEHR AUF OEM NCPD-PSTSEE-~•NAL IM SEPT. 1974 ~•C~ DE• VERotNDUN~~ART Dt1 FAHkltUGE 

RJCHUNG RICHTU~G 
ZUSAMMEN BRUNSeUETTEL - ~OLTENAU HULTtNAU - BRUNSBGETTEL 

VERWENCUNGSAR T (oEST-OSTJ ltJST-hESTI 

ANZAHL f l CCC NRT f l 000 BRT ANZAHL 1 l OOC NRT 1 l 000 BRT ANZAHLl l 000 NRTI l 000 eRT 

ALLE FAHl<ZEUGE 

HAN[El~~r>IFFE II 5 300 3 869,9 6 937,8 2 607 881,6 3 374,7 2 693 988,3 3 563, 1 

OARUi HR TANKER 992 678,5 225,2 489 304,5 554,2 503 374,0 670,9 
BINNEcNSCHIFFE 719 251,0 498,3 356 124,7 247,7 363 126,3 250,6 

Fl~f~fRflFA~RZEUGE 46 17 ,5 41, 7 23 8,3 18,7 23 9,2 22,9 

rlfNSHA~RZEUGE 7 1,8 5,4 6 1,7 5,0 0,2 0,4 

MILITAERFAHRZEUGE 230 86,2 194,9 109 38,2 88,6 121 48,0 106,3 

f-FRlfTF 246 26,1 64,0 115 10,4 27,5 131 15,B 36,6 

~PORT FHRZ EUH 7 0,5 0,8 3 0,2 0,3 4 0,3 o,; 

SfNST 1~ E FA~RlFUGE 

INSGESAMT 5 836 4 002,0 7 244,6 2 863 940,3 3 514,8 2 973 2 061,7 3 729,8 

JANlJAR- SEPT. 1974 51 602 37 031,9 66 797,8 25 985 18 313,7 33 019,9 25 617 18 718,2 33 777,9 

FAHRZEUGE CER BUNDESREPUBLIK CEUTSCHlANO 

~AN[flSSC~IFFE II 3 010 934 ,2 642,5 518 478,6 841,8 492 455,6 800,8 

CARUNTFR TANKER 796 313,7 590,0 399 153,3 288,9 397 160,4 301,2 
BINNENSCHIFFE 693 245,2 486,8 345 122,4 243,2 348 122,8 243,6 

FISC~FREJFA~RZEUGE 9 0,2 0,6 4 0,1 0,2 5 0,2 0,4 

flFiSTFHRZEUGE 7 1,8 5,4 6 1,7 5,0 0,2 0,4 

MILITAERFAHRZEDGE 217 77,7 177, 1 102 32,7 77,1 115 45,0 100,0 

GFR HTF 228 19,1 51,3 106 8,4 22,9 122 10,7 28,4 

SPORTFHRZFUGE 3 0,2 0,4 0,1 0,1 2 0,2 0,3 

SONST JH FURZFUGF 

INSGESAMT 3 474 03_3 ,4 877,4 737 521,6 947, 1 737 511,8 930,3 

JANUAR- ~EPT. IS74 30 824 8 885,7 15 883,8 15 686 4 438,7 7 940,2 15 138 4 447,0 7 943,5 

FAHRZEUGE DER CEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK 

~INCElSSC>lfFE II 219 122,7 226,2 103 59,7 110,B 116 62,9 115,4 

CARUNTERB TANKER 5 23,5 38,2 2 9,4 15,3 3 14, 1 22,9 
BINNENSCHIFFE 

FT~r~fRfIFA>RZEUGE 

CJHSTFA~RZEUGE 

MILITAERFAHRZEUGE 0,4 0,5 0,4 0,5 

r-ER IETf 2 o,o 0,3 o,o 0,1 o,o 0,1 

HORTFHRZEUr-E 

SONST lr-E FHRZEUGE 

INSGESAMT 222 123,0 226,9 105 60, 1 111,4 117 62,9 115,5 

JANUAR- SEPT. 1974 2 028 300,4 2 400,5 972 586,4 087, 1 056 714,0 313,4 

FAHRZEUGE F~ENDER STAATEN 

~AN[ElSSC~IFFE 11 2 071 2 813,0 5 069,0 986 343,2 2 422,1 085 469,8 2 647,0 

C AR UNTER TANKER 191 341 ,2 596,9 88 141,8 250,0 103 199,5 346,9 
AJNNENSCHIFFE 26 5,8 11 ,5 11 2,3 4,6 15 3,5 7,0 

FT~r~FREIFA>RZEUGE 37 17 ,3 41,0 19 8,3 18,5 18 9,0 22,5 

CIE~SHHRHUGE 

MILITAERFAHRZEUGE 12 8,1 17,3 6 5, 1 11,0 6 3,0 6,3 

GFRIETf 16 7,0 12,4 8 1,9 4;4 8 5, 1 8,0 

SPORTFA~RZEUGE 4 0,3 0,4 2 o, 1 0,2 2 0,1 0,2 

~CNST IGf FHRlEUGE 

INSGESAMT 2 140 2 845,7 5 140,3 021 358,6 2 456,3 119 487,0 2 684,0 

JANLAR- SEPT. 1974 18 750 26 845,8 48 513 ,4 9 327 13 288,6 23 992,6 9 423 13 557,2 24 520,8 

11 FR ACH- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM SEPl'. 197"- NACH FLAGGEN 

DAVON SCHIFFE 
AUE SC~IFFE 

FLAGGE HIT UDUNG OHNE LADUNG 

ANZAHL 1 ANZAHL 1 
1 

GEWICHT DER 
ANZAHL 1 NRT NRT LADUNG IN NRT 

TONNEN 

GESUUVERKHR 

[fUTSC~LANC 

BUN[FSREPUBLIK DEUTSCHLAND 3 010 934 231 2 249 662 779 640 712 761 271 452 
DEUTSCHE OENOKR~TISCHE REPUBLIK 219 122 654 169 86 145 109 207 50 36 509 

Flflfrf STUHN 2 071 2 813 011 1 600 1 923 326 3 281 101 471 889 685 

AFGYPHN 4 -13 447 4 13 447 13 998 
BELGIEN 4 16 847 3 2 835 4 238 1 14 012 
BUSIL IEN 3 11 367 2 5 590 6 098 1 5 777 
BULURIEN 5 27 044 2 11 978 37 000 3 15 066 
CHHMARK 297 83 473 212 59 166 128 156 85 24 307 
FJhhlANO 216 270 771 177 221 102 340 808 39 49 669 
FRA„KRflC~ 25 75 091 21 54 472 104 339 4 20 61§ 
GR I FCHNLANIT 52 180 077 32 73 748 138 521 20 106 32 
GROSSBR ITANNIFN 126 290 655 88 175 197. 293 157 38 115 458 
INDIFN 6 21 723 5 16 730 12 920 1 4 993 
ISLANC 4 2 675 4 2 675 3 345-
ITAl HN 4 37 086 4 37 086 
JUHSlAWIEN 1 6 358 1 6 358 14 710 
l "'"ON 6 11 355 5 8 772 14 629 1 2 583 
l 1Bf~ u 31 88 616 20 49 315 106 701 11 39 301 
MARCKKO 
N IHERLANCE 252 150 931 221 118 311 238 127 31 }2 620 
NORWEGFN 102 191 740 78 107 032 209 533 24 84 708 
PANAMA 54 56 262 44 48 811 103 629 10 7 451 
PCLEN 233 344 825 206 311 011 448 995 27 3,814 
SC~IIECEN 213 304 9'48 151 208 758 359 372 62 96 190 
SCWJfTUN ION 170 198 975 142 163 089 228 319 28 35 886 
SPA„ IEN 17 53 914 7 10 345 21 054 10 43 569 
TSC~fC~OSLOWAKEI 3 8 917 3 8 917 14 100 
TUERKEI 4 19 124 3 6 996 13 300 1 12 128 
VEREINIGTE STAATEN 9 14 787 5 13 631 14 184 4 1 156 
7YPERN 126 147 187 91 110 715 242 084 35 36 472 
Uf!RIH FLAGGEN 104 184 816 73 114 325 169 784 31 70 491 

INSGESAMT 5 300 3 869 896 4 018 2 672 250 5 031 020 282 1 197 646 

.JANUAR-SEPl'EMBER 1974 47 302 36 216 891 36 247 24 485 151 46 309 868 11 055 11 731 740 

OURCHGANGSVERKE~R 

CEUTSCHANO 

BUNCESREPU!LIK DEUTSCHLAND 2 044 612 178 1 754 504 401 1 252 442 290 107 777 
CEUTSC~E DEMOKRATISCHE REPUBLIK 211 120 214 165 84 951 107 417 46 35 263 

FREMCF STUTEN 1 950 2,636 751 1 530 819 915 3 047 700 420 816 836 

lfEVPTEN 4 13 447 4 13 447 13 998 
'flHEN 4 16 847 3 2 835 4 238 1 14 012 
BUS ll 1EN 3 11 367 2 5 590 6 098 1 5 777 
BUl EU IEN 4 20 255 1 5 189 14 000 3 15 066 
~IHt!O~K 255 77 896 185 55 424 118 314 70 22 472 
FINNUNO 214 251 729 176 211 581 317 729 38 40 148 
FRAUREJC~ 25 75 091 21 54 472 104 339 4 20 619 
r.R IECHNL ANO 52 180 077 32 73 748 138 521 20 106 329 
GRl'SS!RIHNNIEN 119 246 158 85 154 008 255 457 34 92 150 
lhDlEN 6 21 723 5 16 730 12 920 1 4 993 
ISL IND 4 2 675 4 2 675 3 345 
JUL IEN 3 26 702 3 26 702 
JUGCSLAWIEN 1 6 358 1 6 358 14 710 
l JelNON 6 11 355 5 8 772 14 629 1 2 583 
LIURU 29 87 952 19 48 983 106 201 10 38 969 
lfU(KKO 
NIHERLANCE 245 146 288 217 115 897 231 893 28 30 391 
NC~WfHN 85 150 381 68 78 594 1'J-3 049 17 71 787 
PINAlfA 46 39 690 39 33 056 74 208 7 6 634 
Pfl FN 229 335 533 204 306 365 435 423 25 29 168 
Sf~•fCEN 201 296 237 143 202 374 346 967 58 93 863 
SrWJfTUNION 166 195 443 140 161 323 223 545 26 34 120 
SPHlfN 17 53 914 7 10 345 21 054 10 43 569 
T~CHnOSLOWAKEI 3 8 917 3 8 917 14 100 
TUfRKfl 4 19 124 3 6 996 13 300 1 12 128 
VlRflNIGTE STAATEN 9 14 787 5 13 631 14 184 4 1 156 
ZYPUN 112 141 989 85 108 280 235 694 27 33 709 
UF,RIH FLAGGEN 104 184 816 73 114 325 169 784 31 70 491 

INSGESAMT 4 205 3 369 143 3 449 2 409 267 4 407 559 756 959 876 

JANUAR-8EPl'EMBER 191'!- 38 039 31 874 089 31 546 22 249 908 41 306 113 6 493 9 624 181 

•I FRAC~T- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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11. GUFTER~ERKEHR DER HA~DELSSr.HIFFE •I 4UF Ce~ ~GRD-OSTScE-K•NAL Jt1 SEPT. !S14 NACH ZUSAMMENucFASSTEN GUETtRGRUFPEN 

TONNEN 

GU ET ERV ERK E ~R IN R ICHTU~G 

BRUNSBUETTEL - H(LTENAU HOLTENAU - BHUNSBUETTEL 
ZUSAMMENGEFASSJE IWEST-CST l ( OST-WES Tl 

' ZUSAMMEN 
GUETERGRUPPEN AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

DER BUNOESREP.

1 
DER 

1 

FREMCER OER BUNDE SA EP ·1 DER 1 FREMDER 
DEUTSCHLAND DELIT SCHEN SHATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN 

OEM.REP. DE~.REP. 

GESAMTYERKEH 

FROffl UNO -CER IVATE 623 024 152 678 16 232 133 544 224 687 95 883 
KrHLF 522 806 76 974 1 450 99 171 10 746 334 465 
FRl F 145 214 1 640 93 090 8 534 41 950 
HCLZ 478 270 18 22e 285 35 504 194 771 9 862 219 620 
7 FtlULOSF 129 738 448 61 189 5 096 63 005 
GFTRFlrE 268 819 39 625 21 885 107 050 100 259 
CUFhG FM.IT TEL 211 310 26 847 790 75 653 24 007 3 243 79 770 
FUTTFRM ITT FL 74 914 29 875 29 136 12 574 3 329 
SALZ 86 729 28 083 56 766 700 530 650 
FIS FN UNr STAHL 402 352 103 833 6 369 153 225 24 682 114 243 
SCHROTT 15 377 1 185 1 607 2 485 10 100 
KTFSAF!RAFNCF 14 628 8 739 2 208 681 3 000 
OFL ~AATEN. FFTTF US~. 96 826 16 212 37 190 33 471 9 953 
SANC,' KHS, STFINE 250 791 61 340 7 93, 69 373 57 747 11 646 42 750 
PAUSTDFFF, KALK, ZEMENT 9 502 158 2 815 3 772 2 757 
ANOFRF MASSENGUETER 
NAHR.- UNO GFNUSSMITTEL 74 906 5 294 2 600 53 673 1 174 280 11 885 
CHE~. GRUNDSTOFFE 265 393 15 423 63 930 25 020 1 964 159 056 
EISFN- UNO BLFCHWAREN 4 392 1 480 1 747 121 721 323 
RGHSTCFFE 3 435 250 2 342 843 
HALP-. FERTIGWAREN 1 351 537 97 115 21 006 308 684 161 244 18 198 745 290 
LFHNrF TIERF 1 057 110 20 520 407 

INSGESAMT 5 031 020 685 537 57 667 1 241 563 955 175 51 540 2 039 538 

JANUAR-SEPTEHBER1q74 46 309 868 6 847 836 482 329 12 345 618 7 851 686 569 896 18 212 503 

OURCHGANGSVERKE~R 

FRCCH UNC -CERIVATE 129 865 38 742' 16 232 50 596 17 046 7 249 
KCHLF 500 425 75 048 1 450 94 471 8 213 321 243 
FRZF 145 214 1 640 93 090 8 534 41 950 
HCLZ 477 620 18 228 285 35 154 194 471 9 862 219 620 
l EUULOSF 129 738 448 61 189 5 096 63 005 
HTRF rrE 251 647 37 300 20 891 99 620 93 836 
CUHGE„ITTFL 194 239 17 967 71 867 21 392 3 243 79 770 
FUTTEA„UTFl 62 861 26 464 26 149 8 160 2 088 
SALZ 86 729 28 083 56 766 700 530 650 
EIS FN UNO STAHL 401 922 103 403 6 369 153 225 24 682 114 243 
so•ROTT 14 995 1 000 1 607 2 288 10 100 
K IESA FPRAENCE 13 768 7 879 2 208 681 3 000 
rFLSAATEN, FETTE USW. 92 175 16 212 37 190 28 820 9 953 
SANC. K !ES, STEINE 212 458 59 740 7 935 65 124 41 330 11 646 26 683 
PAUSTOFFE, ~ALK, ZEMENT 9 344 2 815 3 772 2 757 
ANCfRF "ASSENGUETER 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 73 706 5 294 2 600 53 073 1 174 280 11 285 
f~E~. GAUNCSTOFFE 258 307 13 685 63 930 19 672 1 964 159 056 
EJSFN- UNO BLECHWAREN 4 317 1 405 1 747 121 721 32~ 
RCHSTIJFFE 3 435 250 2 342 843 
HILF-. FERTIGWAREN 1 343 737 96 515 21 006 305 084 160 644 18 198 742 290 
lEPFNCf TIERE 1 057 110 20 520 407 

INSGESAMT 4 407 559 549 413 55 877 137 349 703 029 51 540 1 910 351 

JANUAR-SEPTEMBER 1974 41 306 113 5 487 962 473 248 11 511 983 6 140 295 568 766 17 123 859 

TEILSTRECKENVERKEHR 

fPC[H UNO -CER IVATE 493 159 113 936 82 948 207 641 88 634 
K(Hlf 22 381 1 926 4 700 2 533 13 222 
FRZf 
HCLZ 650 350 300 
1ELLUL0SF 
fETH ICE 17 172 2 325 994 7 430 6 423 
CUE~r-EM !TTEL 17 071 8 880 1 790 3 786 2 615 
FUTTFAMJTTEL 12 053 3 411 2 987 4 414 1 241 
SALZ 
FISFN UNC STAHL 430 430 
SrHPOTT 382 185 197 
K IESA PPAAENOE 860 860 
OElS~ATfN, FETTE USW. 4 651 4 651 
SANf, KIES, STEINE 38 333 1 600 4 249 16 417 16 067 
fAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 158 158 
A~OEAf MASSENGUETER 
h~HP.- UNO GENUSSMITTEL 1 200 600 600 
rHE~. fPUNOSTOFFE 7 086 738 5 348 
EISEN- UNC ElECHwAREN 75 75 
RCH~T~FFE 
HAL e-. FEH IGWAREN 7 800 600 3 600 600 000 
lEPENCE HERE 

INSGESAMT 623 461 136 124 790 104 214 252 146 129 187 

JANUAR-SEPTEHBER 1974 5 003 755 359 874 9 081 833 635 1 711 391 130 088 644 

•I FRUH- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNE~HAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB CES euNCESGEBIETES IM JULI 1974 *I 

1000 T 

NF. EMPFANG DER BI NNHHAEFEN VERSAND DER BI NNENHAEFEN 
DER 

RHEIN- 1 
1 

WESER- 1 RHEIN- 1 
1 

WESER- 1 SY- GUETERHAUPTGRUPPE EMS- ELBE- EMS- ELBE-
STE INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
TIK SEEVERKHR SEEVERKEHR 

oc LEHNCE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE 1,0 1,0 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
C3 FRUECHTE,,EMUESE - - - - - - - - - -
C4 TEXTllE RC~STOFFE D,O D,O - - - - - - - -
05 HOLZ UNO KORK 4,0 3,4 - D,6 - 0,2 0,2 - - -
C6 -ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
c~ PFL.U.TIEll.ROHST.ANG. 0,0 0,0 - - - - - - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE 0,1 0,1 - - - C,C O,C - - -
13 ANC .GENUSSM ITT El U.A. 0,0 0,0 - - - - - - - -
14 FLEISCH, EJER,IHLCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - 2,6 2,6 - - -
17 FUTTERMITTEL - - - - - C,3 0,3 - - -
18 OELSAATEN,FETTE ANG. - - - - - - - - - -

;i STE INKOHLE,-BR IKETT 5 - - - - - - - - - -
22 !RAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS 0,5 0,5 - - - - - - - -

31 ROt,ES ERODEL - - - - - - - - - -
:!2 KRAFTSTDfff,t,.EIZOEL - - - - - - - - - -
:!3 NATUR-,RAFFJNERIEGAS - - - - - - - - - -
34 MINE~ALOELERZGN.ANG. 0,C D,D - - - - - - - -.. 
41 EISENERZE - - - - - - - - - -
45 NE-METALL ERZE 1,2 - - 1,2 - 0,4 0,4 - - -
4~ EISEN-,STAM.ABFAELLE 1,9 1,9 - - - - - - - -

!I ROHEISEN,-S1At,L 15,6 15,3 - 0,3 - 0,3 0,3 - - -
,2 STAlil.HALIIZEUG 1,6 1,6 - - - 6,C 6,C - - -
!~ STA!•,FORMSTUL U.A. 2,5 2 ,5 - - - 7, 0 6,1 C,5 0,4 -,4 STAHLBLECH,BANOSTAHL 2,0 2,0 - - - 16,1 15,2 C,5 0,4 -,s RD~JE,GIESSEJEIEll2GN. 0,3 0,3 - - - 1,8 1,e - - -,6 NE-METALLE,-HALB2EU, 1,9 1,9 - - - 0,0 O,C - - -

61 SANC,KIES,BIMS,TDN C,5 0,5 - - - 2,3 2,3 - - -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 1,2 1,2 - - - 2,0 2,0 - - -
l3 ANO.STEJNE U.ERDEN 5,2 5,2 - - - 1,3 1, 3 - - -
t4 ZEMENT ,KALK - - - - - 0,0 o,o - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
u ANO.MIN.BAUSTDFFE 1,1 1,1 - - - i. 5 1,5 - - -

. 
71 NAT.OUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
,2 CHEM.DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -

El tt,EII.GRUNOSTOFFE U.A. 1,6 1,6 - - - 3,9 3, 5 - 0,4 -
E2 ALUMUI IUMOXYO - - - - - - - - - -
E:! ! ENZOL. TEER u.,E. - - - - - - - - - -
E4 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 10,8 lC,8 - - - 1,0 1,0 - - -
E~ AN[.CHEM.FRZEUGNISSE 0,9 0,9 - - - C, 1 0,1 - - -

' 

H fAt,.RZEUGE 0,0 0,0 - - - C,2 D,2 - - -
~2 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
B El.ERZGN.,MASCHINEN 0,0 0,0 - - - 0,2 0,2 - - -
~4 Eell•WAREN U.A. 0,5 0,5 - - - 0,9 c.~ - - -
~5 GLAS-U.A.MIN.loAREN 0,0 0,0 - - - 0, 0 o,c - - -
~6 LECE~- U.TE~TILWAREN - - - - - - - - - -
~7 SONSTIGE loAREN ANG. 6, l 6, l - - - O,e O,e - - -

PES. TRAN SPOR TC.UETER 0,2 C,2 - - - 4,7 4,7 - - -

INSGESAMT 60,6 58,5 - 2,1 - 53,7 51,5 1,0 1,2 -

JULI 1973 76,6 74,6 - 3,0 o,6 62, 6 61,5 0,1 0,4 -JANUAR-JULI 1974 327,2 313,9 0,6 9,3 3.3 3't4,2 333,S 3,6 6,7 -
J ANU AR-JlJLI 1973 393,6 367, 1 1,5 22, 1 3,0 346,4 336, 1 4,4 5,9 -

•I ALLE HAEFEN OBERHALB EMMERJCH IRHEINI, HAREN IEMSI, BREMEN IWESERI UNO HAMBU~G IELBEJ. 
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